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Sicherheit

IM FOKUS

Vandalismus

Jetzt wird genau gezählt

Ebreichsdorfer Gesundheitstag
13. November 2011
10.00 bis 16.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Auf Initiative der Fraktion ILSE und 
dem zuständigen Stadtrat Ernst Sme-
tana wird es in den nächsten Monaten 
eine detaillierte Verkehrszählung in 
unserer Stadtgemeinde geben. Dies 
wurde bei einem Treffen im Oktober 
mit den zuständigen Vertretern der 
„Gruppe Straße“ vom Amt der NÖ. 
Landesregierung vereinbart. 

Ziel dieser Aktion ist es, einen aktu-
ellen und genauen Überblick über das 
Verkehrsaufkommen und die dadurch 

entstehenden Ströme zu bekommen, 
um in weiterer Folge über Verbesse-
rungen und mögliche Umfahrungen 
zu diskutieren. Man kam überein, 
dass die derzeit vorliegenden Zahlen 
nicht aussagekräftig genug sind. 

„Wir sind sehr froh über diesen 
ersten Schritt - er wird uns hoffent-
lich profunde Ergebnisse liefern, um 
die notwendigen Planungen für die 
Zukunft in Angriff zu nehmen", so 
Bgm. Kocevar. 

EINLADUNG TOTENEHRUNG
am 1. November 2011

IN DER STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Wolfgang Kocevar, 
Bürgermeister

	 08.00 Uhr Schranawand
	 09.15 Uhr Weigelsdorf
	 09.45 Uhr Ebreichsdorf
	 10.30 Uhr Unterwaltersdorf
	 jeweils beim Kriegerdenkmal
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Sehr geehrte BürgerInnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Bevor wir alle in den kollektiven Weihnachtsstress verfallen und hoffentlich zahlreiche 
Weihnachtsfeiern und –märkte besuchen, möchte ich Sie noch über ein paar aktuelle 
Themen am Laufenden halten.

Das letzte Quartal des Jahres steht immer ganz im Zeichen der Budgetgespräche 
und Verhandlungen mit den verantwortlichen Stadträten, aber auch allen politischen 
Fraktionen. Finanzstadtrat Anton Maurer lädt dazu alle relevanten Persönlichkeiten 
ein, um gemeinsam wichtige Projekte, Prioritäten, aber auch neue Ideen und Wün-
sche zu besprechen und auf ihre Finanzierbarkeit zu durchleuchten. Dafür möchte 
ich mich ganz besonders bei ihm für die Transparenz und sein Bemühen, möglichst 
viele Projekte auch im Budget unterzubringen, bedanken.

Meine Bitte geht natürlich wie jedes Jahr an die Stadträte und Fraktionen, dass wir 
mehr denn je sparen müssen, um alles daran zu setzen unseren Haushalt auch wei-
terhin ausgeglichen zu halten. Daher müssen alle Projekte sorgfältig geplant und 

ständig kontrolliert werden. Unsere Schwerpunkte für das kommende Jahr liegen nach wie vor auf dem Neubau des 
Sportzentrums, den Beginn der Sanierungen des Hauptplatzes Ebreichsdorf und die mögliche Realisierung eines 
modernen Pflegezentrums mit Unterstützung des Landes NÖ. 

Alle Vereine darf ich schon jetzt ersuchen, ihre Ideen und Wünsche rechtzeitig und mit konkreten Konzepten an die 
zuständigen Stadträte zu übermitteln, um eine möglichst genaue Budgetplanung vornehmen zu können. Wir werden 
uns selbstverständlich weiterhin bemühen, so gut es geht Projekte und Ideen zu unterstützen. 

Lassen Sie mich zu Letzt noch zu einem ganz anderen Thema kommen. Die Bürgerlisten-Stadträtin für Kultur Olga Kle-
men hat mit Ende Oktober aus persönlichen Gründen ihre politischen Funktionen zurückgelegt. Das ist ihr gutes Recht 
und ich gratuliere ihr zu diesem mutigen Schritt. Ich möchte mich aber auch bei ihr für die sehr gute und konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken. Sie hat immer versucht Brücken zu bauen und das persönliche Gespräch zu suchen, Par-
teipolitik hintan zuhalten und um die Sache zu kämpfen. Ihr ging’s immer um Ebreichsdorf und nicht um „ihre Partei“. 
Vielleicht können wir uns das im Gemeinderat als Beispiel in Erinnerung behalten. Ihren Nachfolgern im Gemeinderat 
und Stadtrat wünsche ich alles Gute und viel Erfolg und freue mich auf eine ebenso gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und würde mich freuen, Sie bei einer der zahlreichen Adventfei-
ern in unserer Stadt persönlich zu treffen.

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00 - 9.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
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STERNENREGEN � STR Olga Klemen

„.. Na Frau Stadträtin, dein Stern 
ist im Sinken wie man hört“, so der 
Gesprächseinstieg eines ortsbekann-
ten Journalisten, der ungern auf eine 
gewisse Ironie in der Stimme verzich-
tet. - Das hat gesessen. 

„Wie man hört...“ eine meiner Lieb-
lingsaussagen in den letzten Mona-
ten, nein Jahren, dicht gefolgt von „... 
aus profunder Quelle...“.

Mein Stern ist also im Sinken – gut. 
Mein Stern...

Vor 1 ½ Jahren habe ich Ihnen in 
diesem Medium versprochen, auf-
zuhören bevor ich mich zu sehr ver-
biege, bevor mein Herz nicht mehr 
mit dabei ist, bevor ich das, was ich 
tue vor mir selbst nicht mehr vertreten 
kann. Nun, einige wird es sicherlich 
freuen zu hören... dieser Zeitpunkt ist 
gekommen. 

Mein Stern hing ziemlich hoch, 
für ihn habe ich versucht, besser zu 
sein, organisierter, vorausschauen-
der, diplomatischer, professioneller, 
sachlicher, als ich in Wirklichkeit bin. 
Ich habe mich so schlank gemacht, 
wie ich nur konnte, um in ein Korsett 
zu passen, das nie für mich gemacht 
wurde. Ich hätte ihn gerne hell leuch-
ten lassen... meinen Stern, doch nicht 
um jeden Preis. Also lasse ich ihn 
nicht sinken, sondern fallen.

Danke an alle, die an mich 
geglaubt haben, danke an alle, die 
sich aus diesem Grund furchtlos über 
ihre Fraktionsgrenzen hinweggesetzt 
haben. Danke aber auch an jene, die 
mir aufgezeigt haben, dass dies nicht 
mein Weg ist. 

Nachdem ich nun gesehen habe, 
wie schnell Sterne vom Himmel fallen 

und noch schneller wieder Neue dort 
angeknipst werden, bin ich froh, dass 
ich mich nicht verbissener festgehal-
ten habe. 

Herzlichst,
Olga Klemen

AKTUELL

Die rosa Schleife am 
Parlament, rund 300 
hochkarätige Gäste beim 
Empfang von National-
ratspräsidentin Mag. Bar-
bara Prammer im Parla-
ment, 5.000 rosa Ballons, 
400 Gäste im Magna 
Racino beim Charity Gala 
Dinner in Ebreichsdorf.

Der offizielle Auftakt 
der Pink Ribbon Aktion 
2011 war heuer noch ein-
drucksvoller und berühren-
der, als sich das die Krebs-
hilfe jemals auch nur im 
Traum vorstellte.

	 Heizkostenzuschuss
Die NÖ. Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2011/2012 in der Höhe von € 130,-- zu gewähren. 

Anträge können ab sofort bis 30. April 2012 beim Rathaus 
Ebreichsdorf / Meldeamt, Erdgeschoß, Zimmer EG 01,  
Rathausplatz 1, zu den jeweiligen Amtszeiten, gestellt wer-
den. Eine Kopie des Einkommensnachweises ist vorzulegen.

Als Bruttoeinkommensgrenze für 2011 gilt für
	 Alleinstehende	 € 793,40
	 Ehepaar, Lebensgefährten	 € 1.189,56
	 und zuzüglich für jedes Kind	 € 122,41

INFO

Kurz Notiert

Stadteuro
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
möchte darauf hinweisen, dass nach 
der Einführung der Ebreichsdorf-Card 
der Stadteuro per 31.12.2011 seine 
Gültigkeit als Zahlungsmittel verliert. 
Wir ersuchen Sie alle noch in Umlauf 
befindlichen Exemplare bis zu die-
sem Zeitpunkt aufzubrauchen.

Neuer Wassermeister
Ab sofort ist Herr Martin Kainz der 
neue Wassermeister der Stadtge-
meinde. Er ist als Ihr Ansprechpartner 
für alle Anliegen technischer Natur 
unter 0676/88775406 erreichbar.

Geänderte Öffnungszeitungen
Bitte beachten Sie, dass mit der 
Umstellung auf Winterzeit sich die 
Öffnungszeiten in der Wertstoffsam-
melzentrale beim Klärwerk Ebreichs-
dorf wie folgt ändern:

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 15 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Während der Winterzeit entfällt der 
Termin am Montag von 15.00 bis 
18.00 Uhr. 

PINK RIBBON NIGHT 2011 im Magna Racino

v.l.n.r. Gastgeber Frank Stronach, Doris Kiefhaber, GF 
Öst. Krebshilfe, NR-Präsidentin Mag. Barbara Pram-
mer, Prof. Dr. Sevelda, Präsident Öst. Krebshilfe, Bgm. 
Wolfgang Kocevar
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Die Tagesordnungspunkte 02.07) Auftragserweiterung für 
Maschinenring zwecks Durchforstung des Fischaufers in 
Unterwaltersdorf und 02.10) Urnenwand im Friedhof Wei-
gelsdorf entfallen.

Insgesamt werden 5 Dringlichkeitsanträge in die Tages-
ordnung aufgenommen. (E)

Genehmigung Gemeinderatsprotokoll vom 20.7.2011. (E)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu KG Wei-
gelsdorf, EZ.932, Gst.982/128, Veres Eva, Liegenschaft in 
Robert Stolz-Straße 11, 2483 Weigelsdorf. (E)

Lösung des Pfandrechtes zu KG.Ebreichsdorf, EZ.711, 
Gst.752/338, Feichtinger Günter und Robert - Liegen-
schaft Rechte Bahnzeile 28, 2483 Ebreichsdorf. (E)

Antrag auf Beauftragung an Dr. Luzian Paula für die Neu-
erstellung eines örtlichen Entwicklungskonzeptes (Stadt-
entwicklungskonzeptes), Gesamtkosten € 44.449,20 
brutto, zahlbar in 3 Jahresraten. (E)

Antrag auf Aufnahme der Dorferneuerung Unterwalters-
dorf in das Betreuungskonzept der Aktion der NÖ Dorfer-
neuerung. Genehmigung des Dorferneuerungsleitbildes 
für die nächsten 4 Jahre. Die Kosten für die Erstellung des 
Leitbildes belaufen sich auf € 2.150,-- und die jährlichen 
Kosten für die Betreuung im Rahmen der NÖ Dorferneue-
rung € 1.150,-- . (E)

Zustimmung zur Kündigung des Grünschnittsammel- und 
Entsorgungsvertrag mit der Fa. Heilinger KEG, Reisen-
berg mit 30.09.2011, wirksam per 31.12.2011. (E)

Zustimmung für den Grundverkauf des ehemaligen Gemein-
deradweges beim „Kagereck“ in der KG.Unterwaltersdorf  
mit einem Flächenausmaß von  196 m2  zu einem Grund-
preis von € 85,00 je m2 an die Liegenschaftsverwertungs-
gesellschaft mbH. (E)

Hortessenvergabe Unterwaltersdorf an die Fa. S`Gwölb 
Catering, Ebreichsdorf als Bestbieter zum Preis von  
€ 3,10 je Kinderportion. Die Beauftragung ist jeweils für ein 
Schuljahr gültig mit automatischer Verlängerung. (E)

Zustimmung für den Ankauf von 15 Stück Lifebooks samt 
Zugehör und mit Garantie bei Fa. Active Internet Perfor-
mance GmbH, Triesterstraße 324, 1230 Wien als Billigst-
bieter, brutto € 10.105,92 sowie weiters ein Personalcom-
puter samt Zugehör brutto € 1174,51 für Volksschulen in 
Ebreichsdorf. (E)

Dringlichkeitsantrag zur Auftragserteilung an die Fa. Saller 
Baumchirurgie für erforderliche Sofortmaßnahmen  und 
Durchführung aller im Baumkataster notwendigen Arbei-

ten wegen Gefahr im Verzuge mit einer Angebotssumme 
von € 1382,40 brutto. (E)

Dringlichkeitsantrag auf Kaufvertragsabschluss mit der 
Landwirtschaftsanstalt Vaduz, zur Feuerwehrscheune 
in der KG Unterwaltersdorf, Gst.621/38, 6617m2, sowie 
zugehörigen Parkplatz, Gst.621/45, 4500m2, Gesamt-
kaufpreis mit €118.636,42. (E)

Zustimmung für Subventionsgewährung an den ASBÖ 
Ebreichsdorf für Jugendlandesmeistertitel in der Höhe von 
€ 1.000,--. (E)

Zustimmung für Subventionsgewährung an die Pfarre 
Unterwaltersdorf zur Sanierung der Wehrmauer um die 
Pfarrkirche in der Höhe von € 5.000,--. (E)

Zustimmung für Subventionsgewährung an die Natur-
freunde Weigelsdorf für Unterstützung der Jugendarbeit in 
der Höhe von € 500,--. (E)

Zustimmung für Subventionsgewährung Josef Reither-
Museum in Langenrohr  in der Höhe von € 200,--. Herr 
Josef Reither ist auch Ehrenbürger von Ebreichsdorf. (M)

Dringlichkeitsantrag zur Unterstützung des ASK Ebreichs-
dorf bei der Beleuchtungsmiete zum Nachwuchstrainings-
betrieb im Bereiche des Sportplatzes am Don-Bosco-
Gymnasium in Unterwaltersdorf von max. € 1.300,--. (E)

Antrag auf Aufhebung der Verordnung über das NO Sozi-
alhilfe Raumordnungsprogramm, LGBI. 8000131. (E)

Grundsatzbeschluss für die Umwidmung des Gst. 573/7, 
EZ1747, Grundbuch Ebreichsdorf, ca. 2000 m² in Bauland 
Sondergebiet, den Rest in Grünland Sport/Hundesport  für 
die Errichtung eines Hundesportzentrums. (M)

Genehmigung der Weihnachtsaktion 2011 der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf für Pensionisten mit Anspruch auf 
Ausgleichzulage. (E)

Zustimmung für die Nikolaus-Aktion 2011. Ankauf von 
1000 Stk. Säckchen bei der Fa. Weltladen zum Preis von  
€ 2,80. Die Verteilung erfolgt durch Nikoläuse der Fa. 
Weltladen. (M)

Antragstellungen zur Besetzung der Gemeinderatsaus-
schüsse wie folgt: Herr GR Anton Kosar wechselt an Stelle 
von Herrn GR Johann Deimel in den Ausschuss für Kultur 
und Brauchtumspflege. Folglich Wechsel Herr GR Johann 
Deimel dafür in den Ausschuss für Gesundheit, Soziales 
und Integration. (E)

Es folgen Berichte des Bürgermeisters und andere 
Berichte, sowie diverse Diskussionen dazu, bevor die 
Gemeinderatssitzung mit dem nichtöffentlichen Teil vorge-
setzt wird. 

Gemeinderatssitzung vom 22.9.2011
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

	 ZIVILGEOMETER
	 Dipl.-Ing. Wolfgang TSCHIDA
	 Staatlich befugter und beeideter
	 Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

VERMESSUNG & MEDIATION
Mobil: 0664/ 355 75 27
Fax:     02236/ 410 52
tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

A-2340 Mödling, Freiheitsplatz 7� Tel.: 02236/ 22 401
A-2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1/3� Tel.: 02254/ 75 205

Baumkataster - erste Ergebnisse� UGR M. Th. Melchior

Der Gemeinderat hat vor einigen 
Monaten die Erstellung eines Baum-
katasters beschlossen. Sie wissen, 
dass mir dieses Thema besonders am 
Herzen liegt. Nun liegt das Ergebnis 
der Begutachtung und Kartierung der 
ersten 700 Bäume vor.

Ganz bewusst war mit der Erhe-
bung unseres Baumbestandes im 
Bereich von Schulen, Kindergärten 
und Spielplätzen begonnen worden. 
Soll der Baumkataster doch auch zu 
mehr Sicherheit unter den Bäumen 
führen.

Bei jedem erhobenen Baum wer-
den vom Fachmann Pflegemaßnah-
men vorgeschlagen. Die Dringlichkeit 
der Pflegemaßnahmen wird von 1 bis 
5 angegeben. Die Stufe 5 bedeutet 
höchste Priorität. Maßnahmen müs-
sen unverzüglich durchgeführt wer-
den, da Gefahr in Verzug ist. Genau 
das war nun leider mehrmals der Fall. 

Zum Schutz von Leib und Leben 
waren Fällungen von Bäumen im 
Schulbereich Ebreichsdorf unum-
gänglich. Auch im Bahnhofsbereich 
von Ebreichsdorf mussten besonders 
an den Schnurbäumen Sofortmaß-
nahmen getroffen werden, da der Tod-
holzanteil im Kronenbereich schon 
eine massive Bedrohung darstellte. 

Die wichtigsten 
M a ß n a h m e n 
wurden sofort 
erledigt, weitere 
werden folgen. 

Die Notfäl-
lungen machen 
deutlich: Die 
jahrelange Ver-
nachlässigung 
der Baumpflege 
und des Baumschutzes hat zuerst 
den Bäumen geschadet und dann 
uns. Denn sie hat das Sicherheits-
risiko für uns alle erhöht. Durch die 
Vernachlässigung der Bäume sind 
schlussendlich höhere Kosten als 
eigentlich notwendig angefallen. Zum 
Glück gehen wir jetzt auf lange Sicht 
einen anderen Weg. 

Bäume sind die größten Lebewe-
sen auf unserer Erde. Sie geben uns 
vieles, was wir zum Leben brauchen. 
Sie haben es verdient, dass wir sorg-
sam mit ihnen umgehen. Jeder Ein-
griff, egal ob im Wurzel-, Stamm- oder 
Kronenbereich kann negative Auswir-
kungen auf die Vitalität und die Stand-
sicherheit haben.

Ich bin froh, 
dass wir nun mit 
Hilfe des Baum-
katasters unsere 
Bäume bewusster 
wahrnehmen und 
sie sorgsamer 
und professionel-
ler behandeln. Auf 
lange Sicht hilft 
das den Bäumen 
und macht sich für 
auch für uns Men-
schen bezahlt.

Schnitzelanlage in WDF
Es ist erfreulich! All jene, die den 

Krautgartenweg in Weigelsdorf benut-
zen können jetzt schon feststellen: 
Die Hackschnitzelanlage, die ab den 
Semesterferien 2012 CO2 neutral 
Volksschule und Freiwillige Feuer-
wehr in Weigelsdorf versorgen wird, 
nimmt Formen an!

Hackschnitzelanlage und Baumka-
taster - zwei Beispiele für sehr erfreuli-
che, weil nachhaltige Entscheidungen 
der Gemeinde, meint ihre

UGR M. Th. Melchior
Ich freue mich über Rückmeldun-

gen, Anregungen und Infos:
Tel: 0676 / 726 85 88 oder
maria.melchior@ebreichsdorf.at

Der Ausschuss für Raumordnung, Umwelt und Hochwasser, 
Abfallwirtschaft, Forst&Landwirtschaft, Landschaftsschutz, 
Wasserleitung, Flussläufe lädt zur öffentlichen

Präsentation des Baumkatasters Ebreichsdorf
durch Diplomforstwirt Konstantin Greipl

9. November 2011 - 19.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf 

Der Obmann Mag. Josef Pilz
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AUS DEM GEMEINDERAT

UHREN JUWELEN   
2483 Ebreichsdorf
Wienerstraße 11

Kaufen ALTSCHMUCK und ZAHNGOLD
zu TAGESBESTPREISEN !!!

Fertigen aber auch Ihr persönliches Schmuckstück an.
Schmuck und Uhrenreparaturen werden ebenso 

fachkundig ausgeführt!

	 Öffnungszeiten:	 Mo - Mi: 800 - 1200 und 1500 - 1800 
		  Do,  Sa: 800 - 1200     Fr: 800 - 1800

02254/73440

Verkehrshölle Bahnstraße Ebreichsdorf � STR Mag. Josef Pilz

Sie alle kennen die Situation in 
der Ebreichsdorfer Bahnstraße: End-
lose Staus, Autokolonnen und immer 
öfters überlang geschlossene Schran-
ken – für die Bewohner eine enorme 
Belastung, für die Verkehrsteilnehmer 
ein Nerven raubendes Abenteuer. 
Eine Lösung für diese untragbare 
Situation sollte im Zusammenhang 
mit dem Ausbau der Pottendorferlinie 
getroffen werden. Der in den siebziger 
Jahre beschlossene, immer wieder 
angekündigte und dann abermals ver-
schobene Ausbau sollte nach eindeu-
tigen Aus- und Zusagen des Landes, 
der ÖBB und des Bundes nun fix ab 
2013/14 begonnen werden.  Laut dem 
Masterplan des neuen ÖBB General-
direktors wird dieser nun aber neuer-
lich um zumindest fünf Jahre verscho-
ben.  Ein weiteres Zuwarten ist aus 
meiner Sicht nicht mehr zu verantwor-
ten – für die Gemeinde besteht ein 
akuter Handlungsbedarf. Sie ist nun 
gefordert, die theoretische Möglich-
keit einer Verkehrsreduzierung in die 
Praxis umzusetzen, im Klartext: Die 
Öffnung der Schrankenanlage in der 
Schafflerhofstraße, die einzige vollau-

tomatische Schranken-
anlage entlang der Pot-
tendorferlinie. Diese darf  
aus rechtlichen Gründen 
nicht befahren werden 
und ist derzeit mit Beton-
klötzen verbarrikadiert. 
Mit der Öffnung dieser 
E i senbahnk reuzung 
könnte der Verkehr in 
der Bahnstraße wesent-
lich reduziert werden, da 
alle Berufspendler aus der Piestin-
gau und dem Bereich Mitterfeldzeile 
eine wesentlich kürzere und direkte 
Zufahrtsmöglichkeit zur A3 hätten. 
Die derzeitige Strecke Mitte Schaff-
lerhofstraße Piestingau bis Anschluss 
Ebreichsdorf Nord beträgt 5,5 km, mit 
der Öffnung der Schafflerhofstraße 
würde  sich diese um 2 km  reduzie-
ren. Es wäre nicht nur ein zeitlicher 
Gewinn von ca 10 Minuten, sondern 
auch eine finanzielle Ersparnis von 
rund 800 Euro pro Jahr. Und es wäre 
vor allem ein Sieg  für den Umwelt-
schutz, dem sich gerade Ebreichsdorf 
als Klimabündnisgemeinde verpflich-
tet fühlen müsste.

Diese Lösungs-
variante habe  ich 
auf die Tagesord-
nung der nächs-
ten Umwelt- und 
Raumordnungs-
ausschusssitzung 
gesetzt und hoffe, 
dass wir schon 
bald ein fertiges 
Konzept vorlegen 
können. Es wird 
vor allem darum 

gehen, dass diese direkte Zufahrts-
möglichkeit den Piestingauern und 
Anrainern vorbehalten bleibt und die 
Schafflerhofstraße nicht zu einer all-
gemeinen Durchzugsstraße wird. Um 
dies zu verhindern, bieten sich zahl-
reiche Möglichkeiten, von Regelungs-
maßnahmen laut Straßenverkehrs-
ordnung, über bauliche Maßnahmen 
zu eventuellen Benützungbeschrän-
kungen. Wir sind offen und dankbar 
für alle Ideen und Vorschläge, die 
sich auch in der Praxis bewähren und 
werden diese genau analysieren und 
prüfen. Ein möglicher Lösungsansatz 
könnte der Vorschlag von ILSE sein, 
die Zufahrt mit einer Schrankenanlage 
zu versehen, die nur mit der Ebreichs-
dorf-Card zu öffnen wäre.

� STR Mag. Josef Pilz

Anmerkung der Redaktion:
Der Vorschlag von ILSE lautete: 

Der Autoverkehr aus der Piestingau 
kann ab Bahnschranken Schaffler-
hofstraße über eine Parallelstraße 
zur Bahn ins Betriebsgebiet Nord und 
somit in die B16 geleitet werden. Es 
ist nicht gedacht, den Verkehr durch 
den Schafflerhof zu führen.
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FENSTER - Holz, Holzalu, Kunststoff, Alufusion
Sonnen- & Insektenschutz

Innen- & Außentüren
Reparatur- & Servicearbeiten

Wir freuen uns über einen Besuch in unserem Schauraum.
Um Ihnen eine fachgerechte und kostenlose Beratung garantieren zu können, 

bitten wir Sie um eine Terminvereinbarung unter Tel. Nr. 0664/73293936.

H.O.S.C.H
FENSTER & TÜREN

Wienerstraße 25b, 2483 Ebreichsdorf
Tel: 02254/78930-0 Fax: 02254/78930-14 E-Mail: hosch-fenster@speed.at

www.hosch-fenster.at

Mit einem „Schnipp“ ist alles weg?� UGR M. Th. Melchior

Unglaubliche 4,5 Billionen Stück 
jährlich werden weltweit achtlos weg-
geworfen. Aus dem Auto, auf Kinder-
spielplätzen, vor Schulen, im Wald, 
ins Wasser, in die Kanalisation... 
Viele stoßen sich daran und ärgern 
sich über die kleinen braunen Dinger. 
VerursacherInnen dagegen finden 
es völlig normal, Zigarettenstummel 
einfach wegzuwerfen, wo immer sie 
sich aufhalten. Mit einem Schnipp ist 
alles weg! Entsorgt. Erledigt. Weg 
der kleine Stummel vom „Tschickerl“. 
Ausnahmslos, Menschen aus allen 
Bildungsschichten handeln so. 

Böswillig? 
Eher Gedankenlosigkeit gepaart 

mit Unwissen über die schädlichen 
Folgen für unseren Lebensraum. 

Wir halten unsere Kinder dazu an, 
Abfälle nicht einfach auf den Boden 
zu werfen – mit größter Selbstver-

ständlichkeit werden dagegen Ziga-
rettenstummel weggeworfen.

Weggeworfene Zigarettenstummel 
sind eine Umweltbelastung, die völlig 
unnötig ist und leicht zu reduzieren 
wäre. Einfachste Lösung: Besorgen 
sie sich einen Taschenbecher.

Ein kleiner, handlicher Taschenbe-
cher hat auch dort Platz, wo Platz für 
Zigaretten und Feuerzeug ist.

Ob jemand raucht oder nicht, liegt 
in seiner Eigenverantwortung. Die 
ordnungsgemäße Entsorgung der 
kleinen toxischen Umweltbomben 
ebenso.

Weitere interessante Beiträge zu 
diesem Thema finden Sie von Dr. 
Robert Hofrichter (Meeresbiologe, 
mare-mundi) unter:
www.oe1.orf.at/programm/274821
www.smokey-taschenbecher.ch
www.abfallverband.at/stopplittering/

Die Fakten:
-	 Zigarettenstummel sind Sondermüll
-	 sie gehören nicht auf den Kompost, nicht in die Kanalisation (WC) sondern zum Restmüll (Sondermüll)
-	 bis zu 4000 schädliche Stoffe findet man in einem Zigarettenstummel
- 	zwischen 40 und 60 l sauberes Trinkwasser werden durch einen einzigen Zigarettenstummel verunreinigt
-	 der Filter besteht aus Celluloseacetat und nicht aus harmloser Baumwolle oder Papier
-	 rund 15 Jahre im Süßwasser und 400 Jahre im Meer braucht ein Zigarettenstummel bis sich der Kunststoff abbaut
-	 Zigarettenstummeln vergiften den Boden und  schädigen die Bodenorganismen
-	 werden die toxischen  Substanzen aus den Filtern durch die Pflanzen aus dem Boden aufgenommen, ist die Ver-

wendung für Mensch und Tier gesundheitsgefährdend
-	 Zigarettenstummel auf Kinderspielplätzen stellen im Extremfall eine tödliche Gefahr (Verschlucken) für Kinder dar.

Bitte helfen Sie mit

Öffentliche Beleuchtung
Schäden oder Fehlfunktionen der 
öffentlichen Beleuchtung melden Sie 
bitte werktags (Mo-Do: 8.00-15.00, 
Fr: 8.00-12.00 Uhr) bei:
Frau Juran: (02254) 72218-133, 
monika.juran@ebreichsdorf.at, oder
Frau Drabits: (02254) 72218-134,
elfriede.drabits@ebreichsdorf.at.
Fax Bauamt: (02254) 72218-293.
Für die übrige Zeit wurde von unse-
rem Servicepartner für NOTFÄLLE 
eine Servicehotline unter der Tele-
fonnummer (0664) 2610078 einge-
richtet. Diese koordiniert erforderliche 
Maßnahmen der jeweiligen Dring-
lichkeit entsprechend. Die Hotline 
bitte ausnahmlos nur in Notfällen und 
bei schweren Störungen oder Unfäl-
len kontaktieren.
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Hier einmal eine gute Nachricht: 
Bei der Polizei Ebreichsdorf gibt es 
jetzt einen Planposten mehr, statt 18 
sind es 19 PolizistInnen. Das Innen-
ministerium hat anscheinend erkannt, 
dass der Bund sich in Ebreichsdorf 
stärker engagieren muss. Schon vor 
über einem Jahr habe ich gesagt, 
dass die Sicherheit in der Gemeinde 
nicht Aufgabe der Kommunen sein 
kann, sondern alleine in den Verant-
wortungsbereich des Innenministe-
riums fällt. Kein privater Sicherheits-
dienst, von der Gemeinde finanziert, 
kann einen gut ausgebildeten Poli-
zisten ersetzen. Die Ausbildung bei 
der Polizei dauert 2 Jahre, in der die 
zukünftigen Polizisten sowohl in The-
orie als auch in der Praxis zu verant-
wortungsvollem, richtigem Handeln 
geschult werden. Das Ergebnis ist 

eine Effektivität und Präsenz, die 
zwar stets verbessert werden kann 
und gerne kritisiert wird, aber ganz 
gewiss erheblich über dem Niveau 
eines privaten Sicherheitsdienstes 
steht. Warum sonst bildet der Westen 
in Afghanistan und im Irak Polizisten 
aus und überlässt nicht etwa privaten 
Sicherheitsdiensten diese Aufgabe? 

Ich bin und war mit dieser Kosten-
übernahme für einen privaten Sicher-
heitsdienst für die Groß-Gemeinde nie 
einverstanden. Ich glaube aber, dass 
die Prävention in Verbindung mit mehr 
Polizisten auf lange Sicht gesehen ein 
wirkliches Mehr an Sicherheit bringen 
wird. Seit Mitte des Jahres läuft ein 
Programm zur Prävention von Vanda-
lismus in der Gemeinde Ebreichsdorf 
(siehe Bericht vom Chef der Jugend-
arbeit, Mario David).

Natürlich werde ich mich mit dem 
einen Polizisten mehr nicht zufrieden 
geben.

Immerhin liegt Ebreichsdorf nur 
26 Kilometer Luftlinie von der unga-
rischen Grenze entfernt und die Sta-
tistiken des Innenministeriums bewei-
sen leider Gottes, dass viele Straftäter 
aus dem Osten bevorzugt grenznah 
operieren. 

Ich möchte den neuen Polizisten 
in Ebreichsdorf herzlich willkommen 
heißen und wünsche ihm viel Erfolg in 
seinem neuen Revier. Für die nächs-
ten Jahre wünsche ich mir den einen 
oder anderen zusätzlichen Planpos-
ten, bis alle Ebreichsdorfer wieder ein 
echtes Gefühl von Sicherheit in unse-
rer Stadtgemeinde haben.

� STR. Markus Gubik

Sicherheit, wie sicher samma heit?� STR Markus Gubik

BÜRGERINFORMATION

Sicherheit am Schulweg - Übung macht den Meister� GrInsp Wolfgang Toth

Einen wichtigen Beitrag zum  
Thema Verkehrssicherheit  leis-
tete unsere örtliche Exekutive am 
5.10.2011. Die Beamten der Polizeiins-
pektion Ebreichsdorf und Seibersdorf, 

GrInsp Andreas 
Worscha und 
GrInsp Wolfgang 
Toth brachten in 
der Volksschule 
Unterwaltersdorf 
unseren jüngs-
ten Verkehrsteil-

nehmern richtiges Verhalten 
im Straßenverkehr näher. 
Dabei stand in erster Linie 
das richtige und sichere Über-
queren der Fahrbahn auf dem 

Programm. Gemeinsam mit der Klas-
senlehrerin war natürlich das prak-
tische Üben im Freien für die Kinder 
eine sehr willkommene Abwechslung 
zum normalen Schulalltag. Dass es 
ihnen so richtig Spaß gemacht hat, 
sieht man den Kindern der 2. Klasse 
an. 

Weltladen
Für die kalten Tage
Shirts, Tunikas, Röcke
aus Bio-Baumwolle

Hauben, Schals,
Handschuhe
aus Alpaka

Hauptplatz 10
2483 Ebreichsdorf
Tel: 0699/12486127
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Definition Wikipedia: „Unter Van-
dalismus versteht man Zerstörungs-
wut oder Zerstörungslust. Vanda-
lismus ist bewusste illegale (bzw. 
normenverletzende) Beschädigung 
oder Zerstörung fremden Eigentums 
als Selbstzweck.“

Die Mobile Jugendarbeit ist seit 
2008 in der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf tätig. Die Gemeinde unterstützt, 
berät und begleitet mittlerweile seit 
drei Jahren die Jugendlichen durch 
den Trägerverein menschen.leben 
in ihrer Lebenswelt. Jeden Mittwoch 
findet ein offener Jugendtreff durch 
die Mobile Jugendarbeit statt. Ein- bis 
zweimal monatlich wird der Treff auch 
an Jugendliche kostenlos vermie-
tet. Dies erfordert Kontrollgänge der 
JugendarbeiterInnen, als auch Vor- 
und Nachbereitungszeiten.

Leider fanden im letzten Jahr in 
der Stadtgemeinde einige Vandalis-
musvorfälle statt. Den Jugendarbeite-
rInnen war es anhand der gegenwär-
tigen Ressourcen leider nicht möglich 
diesbezüglich etwas zu unternehmen. 

Diese umfassen neben der Kon-
taktaufnahme mit den Jugendlichen 
den gemeinsamen Bau und die 
Reparatur von öffentlich nutzbaren 
Gegenständen in Freiräumen der 
Jugendlichen wie Mülleimer und Sitz-
gelegenheiten.

Auch muss an dieser Stelle dar-
auf hingewiesen werden, dass durch 
die bestehenden Fördermittel der 
Gemeinde die Kontaktherstellung zu 
Jugendlichen im öffentlichen Raum 
minimalistisch, da zeitlich kaum mög-
lich, ist. Einzelfälle können fast aus-
schließlich während der Öffnungszei-
ten des Jugendtreffs beraten werden. 
Deswegen wurde unter anderem auch 
ein kleines Büro eingerichtet. Nur so 
können die JugendarbeiterInnen eins 
zu eins die Jugendlichen beraten, 
während in den anderen Räumen 
z.B. gewuzelt, Musik gehört, getanzt, 
geplaudert, gespielt und gekocht wird.

Für das Jahr 2011 konnte die  Par-
titzipations- und Beziehungsebene 
durch die Stadtgemeinde gefördert 

werden. Wie bereits in der Sozialrau-
manalyse aus 2008 angeführt wurde, 
sind in der Stadtgemeinde zwar unge-
störte Freiräume für Jugendliche 
genügend vorhanden, jedoch las-
sen der Zustand und der Mangel an 
Sitzmöglichkeiten und Mülleimern zu 
wünschen übrig. Speziell der Zustand 
der Skateranlage und des Volleyball-
platzes wurde oft von den Jugendli-
chen angesprochen und der Wunsch 
nach Instandhaltung und Platzierung 
mehrerer Sitzmöglichkeiten geäußert. 
Die Bereitschaft der Jugendlichen, 

sich bei Projekten aktiv zu beteiligen 
(sowohl die der Jugendlichen auf der 
Spielwiese bezüglich der Skateran-
lage, als auch die der Jugendlichen 
in der Boschan bezüglich des Auf-
baus einer Hütte) war ausgesprochen 
hoch. Einem Projekt, gemeinsam mit 
Jugendlichen Sitzmöglichkeiten und 
Mülleimer für ihre Plätze zu bauen 
stand daher nichts im Wege.

Aus Erfahrung ist dazu zu sagen, 
dass durch Mithilfe beim Bau der 
Gegenstände die Wertschätzung 
höher ist und dadurch weniger zerstört 
wird. Auf dieser Ebene wird die direkte 
Zielgruppe der Mobilen Jugendarbeit, 
also die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen zwischen 12 und 23 
Jahren im öffentlichen Raum, wel-
che bestehende Unterstützungs- und 
Beratungsangebote nicht annehmen 
oder von diesen nicht erreicht werden,

- aufgesucht,
- angesprochen,
- kontaktiert und
- motiviert.

Hard facts:
- Einmal wöchentlich fünf Stunden 

Streetwork bzw. aufsuchende Arbeit 
in der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf (auch z.B. Kontaktaufnahme 
auf den Schulen, Workshops bei 
öffentlichen Festen und Verteilung 
alkoholfreien Punsches während 
der kalten Jahreszeiten an den ver-
schiedensten Orten)

- Abend: zwei JugendarbeiterInnen | 
Nachmittag: ein/e JugendarbeiterIn

- Der Bau kann während der Öffnungs-
zeiten im Jugendtreff Ebreichsdorf 
stattfinden.� DSA Mario David

Projekt „Minderung von Vandalismusvorfällen in Ebreichsdorf“� Mario David

Die Mobile Jugendarbeit geht aufgrund der Vorkommnisse in der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf von Vandalismus im Sinne

- destruktiven Zeitvertreibs,
- Mangel an wirklich lustvollem Handeln,
- aggressiver Abreaktion von Wut oder
- Imponiergehabe ohne darüber hinausgehenden Sinn aus.

Die folgenden Umsetzungsvorschläge zielen daher aufgrund der eben darge-
stellten Komplexität darauf ab, das Vandalismusproblem auf mehreren Ebe-
nen zu lösen:

	 -	 Partizipationsebene	 -	 Beziehungsebene, 
	 -	 Gemeinwesenebene	 -	 Vernetzungebene.

Das Projekt Minderung von Vandalismusvorfällen in Ebreichsdorf 
nimmt sich diesem Problem an und setzt gezielt Maßnahmen gegen 
die steigenden Vorfälle.
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ASBÖ Wies'n-Gaudi in der Feuerwehrscheune� Michael Wilczek, Fotos: Christian Pusch

Mehr als 1.500 Personen folgten 
am ersten Oktober-Wochenende der 
Einladung der Ebreichsdorfer Sama-
riter zum „Oktoberfest“. Die mehrheit-
lich in Dirndl und Lederhose gekleide-
ten Gäste ließen sich am Samstag in 
der Feuerwehrscheune in Unterwal-
tersdorf von den Wies‘n-Hits der Band 
„Cool Stuff“ anstecken und feierten 
bis 4.00 Uhr früh bei Mass, Brez‘n und 
Weißwurst.

Am Sonntag segnete Militärde-
kan Pater Dietrich Altenburger im 
Rahmen einer Feldmesse das neue 
Einsatzfahrzeug der Samariter. Der 
Rettungswagen wurde von der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf finanziert. Als 
Patin fungierte Tatjana Paller, deren 
Eltern Karin und Bernard Paller sich 
als Geschäftsführer von APEX Immo-
bilien mit einer namhaften Spende 
beim ASBÖ einstellte.

Die Rettungshundestaffel feierte 
im Abschluss in einem sehr stim-
mungsvollen Festakt ihr 15-jähriges 
Bestandsjubiläum. Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar zeichnete gemein-

sam mit dem Präsidenten des ASBÖ-
Landesverbandes NÖ, Abgeordneter 
zum NR Bürgermeister Otto Pendl 
und Landtagsabgeordneten Vizebür-
germeister Franz Gartner verdiente 
Hundeführer aus. Im Zuge des Fest-
aktes wurde auch die Kommandan-

tin der Rettungshundestaffel 
Ebreichsdorf, Karin Spanner, 
in Ihrer Funktion verabschie-
det. Neuer Kommandant ist 
Christian Grün. Der Tag klang 
bei einem Frühschoppen mit 
dem Musikverein Ebreichsdorf 
und dem Schuhplattlerverein 
Almenrausch aus Puchberg 
stimmungsvoll aus.

Samariter-Obmann Mag. 
Michael Wilczek zeigt sich über 
den großen Erfolg des “Okto-
berfestes“ überwältigt: „Wir 
haben uns einen derartigen 

Zuspruch durch die Bevölkerung nicht 
erwartet. Ich möchte mich bei allen 
Besuchern sehr herzlich bedanken. 
Der Reinerlös fließt in den Rettungs-
betrieb und die Anschaffung von Sani-

tätsmaterial“. Und der Obmann der 
Ebreichsdorfer Samariter kennt auch 
einen Erfolgsfaktor: „Ich möchte mich 
bei allen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die beim Okto-
berfest mitgearbeitet haben. Ohne 
deren unermüdlichen Einsatz wäre 

die Veranstaltung so nicht möglich 
gewesen“.

Ein Auszug aus der Geschichte der Rettungshundestaffel Ebreichsdorf
1996: Gründung der Rettungshundestaffel – der 1. Kommandant: Anton Mondl
1998: Beteiligung an der Suche nach Natascha Kampusch
1999: Einsatz anlässlich der Gasexplosion in Wilhelmsburg
2003: Einführung einer bundesweiten Prüfungsordnung unter maßgeblicher Mitarbeit der 

Ebreichsdorfer Staffel
2003-2009: Hundestaffel Ebreichsdorf stellt den ASBÖ-Bundesrettungshundereferenten
2004: Erdbebeneinsatz in Marokko
Seit 2009 ist die Rettungshundestaffel Ebreichsdorf für die Flächensuchearbeit im ASBÖ 
österreichweit verantwortlich

Im Laufe der Jahre war die Rettungshundestaffel bei hunderten Präsentationen im Rahmen der 
ASBÖ-Road-Show beteiligt. Diese Auftritte brachten die Staffel nach Deutschland, Ungarn und 
Dänemark. Auch beim Nikolauszug des ASBÖ ist die Staffel Stammgast.

Derzeit ist die Rettungshundestaffel Ebreichsdorf die größte Hundestaffel beim Samariterbund. Sie besteht aus 19 Hundeführer mit 24 Hunden. Davon sind 9 fertig ausgebildet, 13 
stehen in Ausbildung, 2 sind in Pension. Jährlich werden 2.500 Dienststunden geleistet. Dabei werden rund 20.000 Kilometer großteils mit Privat-PKWs zurückgelegt.
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1. Herbstfest - Stadterneuerung Ebreichsdorf� Lieselotte Glock, Fotos: Josef Rubin

Am Samstag, dem 24. Sep-
tember 2011 fand in Ebreichs-
dorf am Marktplatzl das erste 
Herbstfest des Vereines „Stadt-
erneuerung Ebreichsdorf“ statt. 
Bei strahlend schönem Herbst-
wetter begann um 11.00 Uhr 
der Musikverein Ebreichsdorf 
zu spielen und leitete das Fest 
ein.

Zahlreiche Besucher hat-
ten sich eingefunden. Mit dem 
Eintreffen von Herrn Bürger-
meister Kocevar und Frau 
Kulturstadträtin Olga Klemen, 
erfolgte die Begrüßung aller 
Besucher durch die Obfrau 
der Stadterneuerung, die dann auch 
gleich alle bat einige Schritte mitzu-
gehen, zum „Hintaus“  von Hauptplatz 
15, dem Bauernhof der Familie Glock. 
Dort wurde die Bank, die von dem aus 
Deutschland stammenden Künstler 
Friedrich Freiburg in Zusammenarbeit 
mit Simon Glock errichtet worden war, 
der Bevölkerung zur Nutzung zur Ver-
fügung gestellt.

Diese Sitzgelegenheit, auf der 
ein Mann aus Beton Platz genom-
men hat, steht an einer Stelle, wo 
bis vor ein paar Jahren schon eine 
Bank stand. Unter einer großen 
Kopfweide hütete der Vater von 
Simon Glock, Franz Glock dort 
das Geflügel, das auf der Wiese 
beim Bach weidete. Es war ein 
beliebter Treffpunkt für Alt und 
Jung. Kinder sahen den Gänsen und 
Enten beim Fressen und Schwimmen 
zu und für so manche Großmutter war 
der Ausflug zu diesem Platz schon 
eine Selbstverständlichkeit. Hier war 
ein Ort der Begegnung, der Ruhe und 
auch Erholung, aber auch angeregter 
Gespräche. Die Bank, die nun wieder 
dort steht, soll an die vergangenen 
Zeiten anknüpfen und einen Bogen 
schlagen zum Heute. 

Herr Bürgermeister Kocevar über-
gab mit einfühlsamen und eindrucks-
vollen Worten die Bank der Öffentlich-
keit.

Nach dem Festakt wurde bei 
guter Stimmung das Herbstfest fort-
gesetzt. Zum Mittagessen gab es 

Kürbisgulasch und Würstel, 
Weißwürste und Brezen mit 
Bier vom Fass.   Der Musik-
verein untermalte das Fest 
eindrucksvoll. Nahtlos ging 
das Programm über zu einer 
Volkstanzgruppe aus Mödling, 
die auch das Publikum einlud, 
mitzutanzen. Die Stimmung 
war fröhlich und unterhaltsam, 
die Kinder hatten ihren Spaß 
auf der Strohhüpfburg und 
als zum Abschluss dann noch 
die vielen tollen Preise verlost 
wurden, ging ein nettes Fest 
schön langsam dem Ende zu. 

Der Reinerlös dieses Festes wird 
für Projekte der Stadterneuerung 
verwendet. Unser Dank gilt allen, die 
uns so großzügig unterstützt haben, 
sei es mit ihrem Besuch, den hervor-
ragenden Treffern, Sponsoring oder 
dadurch, dass sie ihre Zeit zur Verfü-
gung gestellt haben!  

Im Bild der Künstler Friedrich Freiburg mit Familie Glock 
und Bgm. Wolfgang Kocevar

Vorankündigung: 
Verein Stadterneuerung Ebreichsdorf

Opernfahrt St. Margarethen 
am  Sonntag 29. Juli 2012 zu 

Georges Bizet  „Carmen“

Preis inklusive Fahrt etwa 68€ - 70€  
(je nach Autobuspreis)
Anmeldungen bitte bis 31. Jänner 2012 bei 
Lieselotte Glock, 02254 72864, 0650 728 6400

Punsch und 
Weihnachtsbäckerei

Fr, 18. und Sa, 19. November
Fr, 25. und Sa, 26. November

ADVENTSTIMMUNG
in Ihrer
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Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Gesundheit� STR Dr. Enver Cevik

BÜRGERINFORMATION

Gesundheit ist in der heuti-
gen Zeit ein zentrales Thema. 
Dazu gehört einfach die beste 
Versorgung aller Bürgerinnen 
und Bürger, egal welcher sozia-
len Schicht sie angehören. Um 
die Chancen auf ein gesundes 
Leben optimal nutzen zu kön-
nen, gilt es, rechtzeitig geeig-
nete Maßnahmen zu ergreifen. 
Eine Gesundheitsversorgung, 
die dem tatsächlichen Bedarf gerecht 
wird, ist mit einer Zunahme von chro-
nischen Leiden wie Diabetes, Herz-
Kreislauf-Krankeiten, Stoffwechseler-
krankungen und Übergewicht bis hin 
zu Demenz und Altersschwäche kon-
frontiert. Auch mehrfache Erkrankun-
gen werden immer häufiger. Es bedarf 
einer optimalen Versorgung aller Pati-
entinnen und Patienten. Das heißt, 
dass die nötigen medizinischen Leis-
tungen in ausreichendem Ausmaß 
angeboten werden müssen und zwar 
gleich ob von den niedergelassenen 
Ärzten, den Spitälern oder den pfle-
gerischen und sozialen Dienstleistern.

Durch meine Kontakte im Ärzte-
kreis ist es mir kurzfristig gelungen, 
einen Gesundheitstag am 13.11.2011, 
von 10 bis 16 Uhr in Ebreichsdorf zu 
organisieren. An diesem Tag haben 
Sie ausreichend Gelegenheit, sich 
über viele Gesundheitsfragen optimal 
zu informieren. Ich habe drei einheimi-
sche Ärzte aus verschiedenen Fach-
richtungen dafür gewinnen können, 
aus ihrem Fachgebiet interessante 
Vorträge zu halten. Es sind dies: Dr. 
Forgas Sandor, Gynäkologe; Dr. Cato-
mio István, Urologe und Dr. Sobian 
Babak, Chirurg. Selbstverständlich 
stehe ich als Allgemeinmediziner 

ebenfalls für ärztliche Auskünfte 
zur Verfügung. Weiter vertreten 
sind der Arbeiter-Samariterbund 
Ebreichsdorf, die Volkshilfe, 
die Caritas und das Hilfswerk, 
die Ihnen gerne Einblick in ihre 
Leistungen geben. 

Die Gesunde Gemeinde 
Ebreichsdorf lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger zu diesem 
Gesundheitstag recht herzlich 

ein und hofft auf reges Interesse Ihrer-
seits. Nützen Sie diese Gelegenheit! 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Im Namen der Gesunden 
Gemeinde Ebreichsdorf

STR Dr. Enver Cevik

Gesundheitstag
13. November 2011
10.00 bis 16.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf
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Die Jugendlichen hatten große 
Freunde und nahmen ihn sofort in 
Besitz - es wurde gesurft, Musik 
gehört, Bilder und Videos begutach-
tet. Die Sprache ist von einem neuen 
Personal Computer im Jugendtreff in 
der Wiener Straße. Die Betreuerinnen 
von der Mobilen Jugendarbeit Lisi und 
Kathi bedankten sich mit den Jugend-
lichen bei Bgm. Wolfgang Kocevar 
und dem Spender dieses PC's, Herrn 

Frieder Schuschnig, 
Geschäftführer von 
AIP, unserem EDV 
Betreuer in der Stadt-
gemeinde.

Die Stellungnahme 
der Jugendlichen:

„Wir finden es cool, 
dass der Jugendtreff 
immer wieder neue 
Sachen bekommt.“

Neuer PC im Jugendtreff� GR Christian Pusch

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Volksbegehren „Bildungsinitiative“ � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Beginnend mit 3. November  2011 findet das Volksbegeh-
ren „Bildungsinitiative“ statt. Der Text des Volksbegehrens 
lautet: 

Wir fordern mittels bundes(verfassungs)gesetzlicher 
Regelung ein faires, effizientes und weltoffenes Bildungs-
system, das vom Kleinkind an alle Begabungen fördert und 
Schwächen ausgleicht, autonome Schulen unter Einbezie-
hung der SchulpartnerInnen und ohne Parteieneinfluss, 
eine leistungsdifferenzierte, hochwertige gemeinsame 
Schule bis zum Ende der Schulpflicht und ein Angebot von 
ganztägigen Bildungseinrichtungen, eine Aufwertung des 
LehrerInnenberufs und die stetige Erhöhung der staatli-
chen Finanzierung für Universitäten auf 2% des BIP bis 
2020.

Der Gesamttext des Volksbegehrens mit Begründung liegt 
ab sofort  im Rathaus Ebreichsdorf, Melde- und Wahlamt, 
auf. Als Eintragungszeitraum wurde der Zeitraum von Don-
nerstag, 3. November 2011 bis Donnerstag, 10. November 
2011, und als Stichtag,  Donnerstag, 29. September 2011, 
bestimmt. 

Stimmberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürgerin-
nen und Staatsbürger, die 

a)	 noch keine Unterstützung zur Einleitung dieses 
Volksbegehrens abgegeben haben 

b)	 am Stichtag (29.9.2011) mit Hauptwohnsitz in 
Ebreichsdorf gemeldet sind und 

c)	 mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungs-
zeitraumes  (10.11.2011) das 16. Lebensjahr voll-
endet haben werden. ( § 6 Volksbegehrengesetz 
1973 i.d.g.F) 

Eintragungslokal: Rathaus Ebreichsdorf, 2483 Ebreichs-
dorf, Rathausplatz 1, Melde- und Wahlamt, EG, Zimmer 01
Öffnungszeiten: 
Donnerstag	 3. November 2011	 08.00 bis 20.00 Uhr
Freitag	 4. November 2011� 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag	 5. November 2011� 08.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag	 6. November 2011� 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag	 7. November 2011� 08.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag	 8. November 2011� 08.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch	 9. November 2011� 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 10. November 2011� 08.00 bis 16.00 Uhr

Sie wollen 2011 heiraten?

Diesen Wunsch teilen Sie mit vielen Paaren und wir wollen Ihnen bei der 
Erfüllung gerne behilflich sein.

Wochentags sind Trauungen nach Terminvereinbarung möglich.
 
Zusätzlich bieten wir 2012 folgende SAMSTAGSTERMINE an: 

Jänner	 Feber	 März	 April	 Mai	 Juni	 Juli	 August	 September	 Oktober	 November	 Dezember
	 14.1.	 11.2.	 10.3.	 7.4.	 5.5.	 9.6.	 14.7.	 11.8.	 8.9.	 6.10.	 10.11.	 15.12.
	 28.1.	 25.2.	 24.3.	 21.4.	 12.5.	 30.6.	 28.7.	 25.8.	 22.9.	 20.10.
					     19.5.

Sondertrauungen (außerhalb der Amtsräume) sind an verschiedenen Orten möglich (z.B. Golfrestaurant Albatros, 
Restaurant Rosenbauch´s, Schloss Seibersdorf etc.).
Grundsätzlich ist kein Trauungsort von vornherein ausgeschlossen, sofern sich dieser in unserem Amtsbereich befin-
det. Wenden Sie sich vertrauensvoll an die Standesbeamtinnen des Standesamtes Ebreichsdorf: 
Susanne Tuschek (02254 / 72218 142) oder Andrea Lehner (02254/ 72218 141).
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Unfälle nehmen leider keine Rücksicht auf Zeit, Umstände und Personen, 
da sie plötzlich und unerwartet kommen. Gott sei Dank ist nicht immer gleich 
eine Dauerinvalidität zu erwarten, doch unerwartete Kosten können trotzdem 
entstehen.
Daher sollten nützliche Zusatzleistungen wie Heil-, Rückhol- und Bergungs-
kosten (inkl. Hubschrauber) oder kosmetische Operationen nach einem 
Unfall in der Polizze stehen. Da diese Leistungen häufig nach einem Unfall 
in Anspruch genommen werden, ist eine entsprechende finanzielle Absiche-
rung sinnvoll. 
Dauerfolgen infolge von Vergiftungen, Verbrennungen, Zecken- oder Schlan-
genbisse, Insektenstiche, ertrinken, ersticken oder Unfälle infolge Herzinfarkt 
oder Schlaganfällen sind nicht automatisch in jeder Versicherung inkludiert. 
Das sollte man vor Abschluss prüfen.
Im Hinblick auf die demografische Entwicklung sollten auch Altershöchstgren-
zen bei Unfallversicherungen im Auge behalten werden. Oft wird die Polizze 
auf ein Höchstalter (bspw. 75 Jahre) begrenzt. Eine Fortführung des Versi-

cherungsschutzes über ein Höchstal-
ter hinaus kann oft gegen Aufpreis 
eingeschlossen werden.
Ihr persönlicher Versicherungsmakler 
wird Sie diesbezüglich ganz unabhän-
gig beraten.

Zusatzleistungen in der Unfallversicherung
Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

BÜRGERINFORMATION

Am 26.9.2011 kamen der neue 
Obmann der ARGE Heimatforschung, 
Herr Rudolf Dworak und Herr Gerhard 
Pobenberger als Obmann-Stellver-
treter in das Rathaus, um sich beim 
Herrn Bürgermeister vorzustellen und 
die weitere Vorgangsweise für das 
Museum und das Gebäude in Unter-
waltersdorf zu besprechen.

Im Voraus erklärte Herr Bürger-
meister Kocevar seine  positive Ein-
stellung zu einem Stadtmuseum.

Es wurde von uns auf die Mög-
lichkeiten hingewiesen, entweder im 
derzeitigen Gebäude zu bleiben, oder 

einen anderen Standort zu 
suchen. Die Präferenz des Vor-
standes der „ARGE Heimatfor-
schung“ neigt aus historischer 
Sicht eher dazu, im „ehemali-
gen Bahnhof Unterwaltersdorf“ 

zu bleiben.
Es wurde von uns über die Situa-

tion des Museums in Unterwaltersdorf 
berichtet. Insbesondere 
wurde hervorgehoben, dass 
in weiterer Folge ange-
dacht werden muss, das 
Museum als Schwerpunkt-
museum Textilindustrie  zu 

führen. Aber auch 
das Gewerbe, His-
torische Gebäude, 
Verkehr werden 
nicht vergessen. Ein 
eventueller Zubau 
wurde ebenso  
angesprochen. Aus 
Stadt-historischer 
Sicht könnte auch 
das Archiv der Stadt 
im Museum betreut 
werden.

Es müssten dazu 
natürlich noch  bau-

liche Maßnahmen erfolgen, 
um das Museum auf einen 
heutigen Besucher-gerech-
ten Standard  zu bringen.

Um weitere Schritte in 
Angriff nehmen zu können 

wird Herr Bgm. Kocevar Gespräche 
mit den ÖBB führen.

Wir hoffen, das wir mit Hilfe der 
Gemeinde zu einem positiven Ergeb-
nis für das Museum gelangen. Weiters 
wurde von uns auf die Markterhebung  
Ebreichsdorf, die sich im kommenden 
Jahr zum 100. Mal jährt, hingewiesen.

ARGE Heimatforschung auf Besuch beim Bürgermeister� Rudolf Dworak

v.l. Obm. Stv. Hr. Pobenberger, Obm. Hr. Dworak, 
Bgm. Hr. Kocevar
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EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ), 14844 (RK)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Hemma Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 31. Okt.-1. November	 Apotheke Ebreichsdorf
	 5.-6. November	 Apotheke Ebreichsdorf
	 12.-13. November	 Apotheke Ebenfurth
	 19.-20. November	 Apotheke Pottendorf
	 26.-27. November	 Apotheke Hornstein
	 3.-4. Dezember	 Apotheke Neufeld

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-14.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
29.- 30. Okt DDr. Anna-Maria Hansy-Janda

Erzherzog Rainerring 5, Baden
(02252) 252506

� 1. Nov DDr. Thomas Hlawatsch
Hauptplatz 34, Wr. Neustadt, 
(02622) 23409

5.-6. Nov Dr. Gabriela Radler
Hauptstraße 16, Guntramsdorf
(02236) 52455

12.-13. Nov DDr. Brigitta Boldrino
Badner Straße 2a/7, Bad Vös-
lau, (02252) 76228

19.-20. Nov Dr. Helga Becker
Ortsstraße 101/1, Vösendorf
(01) 6991393

26.-27. Nov Dr. Berthold Kowarsch
Gartengasse 8, Gumpoldskir-
chen, (02252) 62353-0

ÄRZTENOTDIENST, Bereitschaften, 
	 29.-30. Okt	 Pottendorf	 (02623) 72 268
	 1. Nov	 Ebreichsdorf	 (02254) 72 421
	 5.-6. Nov	 Pottendorf	 (02623) 73 147
	 12.-13. Nov	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 144
	 19.-20. Nov	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 117
	 26.-27 Nov	 Pottendorf	 (02623) 72 289

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.800 Exemplare. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Werbung in der Gemeindezeitung 
bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

NOTDIENSTE
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Totenehrungen in allen Ortsteilen� Ab 8.00 Uhr
8.00 Uhr Schranawand, 9.15 Uhr Weigelsdorf, 9.45 
Uhr Ebreichsdorf, 10.30 Unterwaltersdorf jeweils beim 
Kriegerdenkmal. Alle Vereine und alle Gemeindebür-
gerInnen werden eingeladen, daran teilzunehmen. 
Veranstalter ist die Stadtgemeinde Ebreichsdorf.

Allerheiligenausrückung� 8.15 Uhr
Kameradschaftsbund Weigelsdorf, 
Treffpunkt im Vereinslokal Reiner-Willner

Friedhofsgang mit Gräbersegnung� 15.00 Uhr
Pfarrfriedhof Ebreichsdorf bzw. Unterwaltersdorf

Mittwoch, 2.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
Clublokal Pensionistenverband Unterwaltersdorf

Friedhofsgang Schranawand� 18.00 Uhr

Requiem� 18.30 Uhr
für alle seit letztem Allerseelentag Verstorbenen der 
Gemeinde; anschließend tröstliches Beisammensein 
mit Agape im Pfarrsaal, Pfarrkirche Ebreichsdorf

Donnerstag, 3.11.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.00
Studienheim Unterwaltersdorf; Rosenkranz, Beicht-
gelegenheit, 19.00 Uhr Hl. Messe, Gestaltung Pfarre 
Wampersdorf.

Freitag, 4.11.

Der Kasperl kommt!� 16.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW; 
um Anmeldung wird gebeten unter 0681/202 303 37,
Kosten: Kinder € 3,--, Erwachsene € 2,--.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Samstag, 5.11.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte

Elternworkshop Montessori-Pädagogik� 9.00-17.00
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW; 
Anmeldung: 0681/202 303 37, Unkostenbeitrag: € 5,--

Mannsdorf - ASK Ebreichsdorf� 17.00 Uhr
Sportplatz Mannsdorf, Reserven 15.00 Uhr.

Stelzenschnapsen Kameradschaftsbund�18.00 Uhr
im Vereinslokal Reiner-Willner, Weigelsdorf; 
Kartenpreis: € 4,50.

Ganslessen im Weißen Schwan 5. und 6.11.
Nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751 oder 
73805, auch am 11.-13. Nov. und 19.-20. Nov.

Sonntag, 6.11.

Familienmesse Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
anschließend Pfarrcafe im Pfarrsaal Ebreichsdorf

Renntag mit Trab- und Galopprennen� 13.00 Uhr
Magna Racino, 12. Renntag der AROC Serie

ASV Unterwaltersdorf - Laxenburg� 14.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf, Reserven 12.00 Uhr

Ihr eigens Ölbild - "Mach mit"� 15.00 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf; Winterlandschaft in ca. 1 
Stunde, Preis € 15,--/Person.

Montag, 7.11.

Briefmarken Tauschtag� ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
BSV Ebreichsdorf, Auch am 21.11. Freier Eintritt!

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19. 00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, großer Sitzungssaal.

Dienstag, 8.11.

Ausflug Aloisia's Mehlspeiskuchl und Ganslessen
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt  nach Badersdorf 
- Einkaufsmöglichkeit bei Aloisia - Weiterfahrt zum 
Ganslessen nach Deutsch Tschantschendorf - Kaffee-
pause. Abfahrt: 8.00 Uhr, Busfahrt p. Person: € 17,--, 
Anmeldung: Friederike Brenner, Tel. (02254) 75448

Seniorentreffen� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf
Seniorengruppe Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� 19.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 9.11.

Präsentation Baumkataster Ebreichsdorf�19.00 Uhr
durch Diplomforstwirt Konstantin Greipl im Rathaus-
saal Ebreichsdorf.

Freitag, 11.11.

Ganslessen im Weißen Schwan 11. bis 13.11.
Nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751 oder 
73805, auch am 19.-20. Nov.

Freitag, 11.11. und Samstag, 12.11.

Theater in der Scheune� 19.30 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; „Mensch ärgere dich 
nicht“ - eine kriminelle Komödie von F. Battermann, 
Veranstalter: Amateurtheaterverein Ebreichsdorf.

Samstag, 12.11.

Väterfrühstück� 9.00 bis 11.00 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstraße 32a, Weigelsdorf;
Anmeldung erbeten unter 0681/107 701 80.

Kindersachen-Flohmarkt� 8.00 bis 12. 00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW; 
mit Punsch im Innenhof, Standgebühr € 10,--, 
Anmeldung: 0681/ 202 303 37.

„Handarbeits-Treff“� 14.00 bis 18.00 Uhr
Clubraum des Tenniscenters Skarics; Gemeinsames 
stricken oder häkeln, plaudern, Erfahrungsaus-
tausch,… ist Sinn und Zweck dieser Veranstaltung.
Kontakt für nähere Informationen: Ursula Demeter 
0664 / 736 11 670.

BLACK JACK TROPHY� Ab 15.30 Uhr
WINWIN Ebreichsdorf, Magna Racino, Racinoplatz 1.

Sonntag, 13.11.

Workshop der Glasbläserei� 15.00 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf; Machen Sie Ihren eigenen 
Aschenbecher - das ideale Geschenk. Preis € 15,--.

Dienstag, 15.11.

Seniorencafe Volkshilfe & SPÖ Frauen� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 16.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
Clublokal Pensionistenverband Unterwaltersdorf

Donnerstag, 17.11.

Sprechtag des KOBV� 15.00 bis 18.00 Uhr
GH Weisser Schwan, Weigelsdorf. Information über 
sozialrechtliche Belange behinderter Mitmenschen

Infoabend Regenbogenwelt-Schule� 19.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptplatz 3, 
Unterwaltersdorf. Anmeldung unter: 0681/20230337.

Freitag, 18.11.

Adventstimmung in der Gärtnerei Ahorn
mit Punsch und Weihnachtsbäckerei in Weigelsdorf 
Hofmühlgasse 2. Auch am Samstag 19.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Weihnachtswerkstatt� 15.00 bis 17.00 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstraße 32a, Weigelsdorf;
Wir basteln Schönes für den Advent und den Christ-
baum! Kosten € 8,--, Mitglieder: € 6,--.

Freitag, 18.11. und Samstag, 19.11.

Theater in der Scheune� 19.30 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; „Mensch ärgere dich 
nicht“ - eine kriminelle Komödie von F. Battermann, 
Veranstalter: Amateurtheaterverein Ebreichsdorf.

Samstag, 19.11.

Ganslessen im Weißen Schwan 19. und 20.11.
Nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751.

Dienstag, 1.11. Samstag, 5.11. Samstag, 12.11. Samstag, 19.11. Samstag, 26.11.

TERMINKALENDER
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Erste Hilfe Kurs � 9.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder und Säuglingsnotfälle im Kinderhaus 
„Kleine Regenbogenwelt“; durchgeführt vom ASB 
Ebreichsdorf, Anmeldung unter: 0681/202 303 37.

Jahrgangstreffen, Elisabeth-Andacht� 15.00 Uhr
mit Einzelsegen in der Pfarrkirche Ebreichsdorf; 
Jahrgangstreffen aller runden und halbrunden 
Ebreichsdorfer Geburtstagskinder ab 60 Jahren, an-
schließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal.

Sonntag, 20.11.

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Flohmarkt des Vereins � 11.00 bis 16.00 Uhr
„Kindern Zukunft schenken“
Don Bosco-Gymnasium, Unterwaltersdorf; Sportaus-
rüstung, Kleidung, Accessoires, Computer, Handy’s, 
Elektrogeräte, Computerspiele, DVD’s, Spielzeug, 
Musikinstrumente, Bücher, Home Accessoires u.v.a., 
Verein DON BOSCO HILFT.

Elisabethfeier Pfarrhof Weigelsdorf� 14.00 Uhr

Sondertermin Workshop Glasblume� 15.00 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf; Wegen guter Nachfrage: 
Glasblume selber machen. Preis € 15,--. 
17.00 Uhr: Meet & Greet - Small Talk mit Dina Larot.

Montag, 21.11.

Briefmarken Tauschtag des BSV� ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1

Freitag, 25.11 bis Sonntag, 27.11.

7. Weigelsdorfer Weihnachtsmarkt
täglich ab 16.00 Uhr, Hauptplatz Weigelsdorf

Fr 18 Uhr: Eröffnung, Enthüllung Weihnachstkrippe
Fr 19 Uhr: Saxophon Ensemble Musikschule
Fr 20 Uhr: Perchtenlauf „Manker Hö-Teufeln“
Sa 16.30 Uhr: Kettensägerschnitzer-Vorführung
Sa 18 Uhr: Adventsingen „Wampersdorfer tonLeitha“
So 18 Uhr: Weihnachtsmann mit Kutsche
Veranstalter: Franz Hofer und DOERN Weigelsdorf

Adventmarkt Pfarre Unterwaltersdorf
Pfarrhof Unterwaltersdorf; Fr 15.00 bis 19.00 

Uhr, Sa 15.00 bis 18.00 Uhr, So 10.30 bis 11.00 Uhr. 
Kuchen, Baumschmuck, Adventkränze, Kerzen ...

Freitag, 25.11.

Lichtereinschaltung� 16.30 Uhr
beim Weihnachtsbaum am Hauptplatz Unter-

waltersdorf durch die DOERN Unterwaltersdorf.

Adventstimmung in der Gärtnerei Ahorn
mit Punsch und Weihnachtsbäckerei in Weigelsdorf 
Hofmühlgasse 2. Auch am Samstag 26.11.

Kindersachen-Flohmarkt� 8.00 bis 12. 00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW; 
mit Punsch im Innenhof, Standgebühr € 10,--, 
Anmeldung: 0681/ 202 303 37.

„Handarbeits-Treff“� 14.00 bis 18.00 Uhr
Clubraum des Tenniscenters Skarics; Gemeinsames 
stricken oder häkeln, plaudern, Erfahrungsaus-
tausch,… ist Sinn und Zweck dieser Veranstaltung.
Kontakt für nähere Informationen: Ursula Demeter 
0664 / 736 11 670.

BLACK JACK TROPHY� Ab 15.30 Uhr
WINWIN Ebreichsdorf, Magna Racino, Racinoplatz 1.

Sonntag, 13.11.

Workshop der Glasbläserei� 15.00 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf; Machen Sie Ihren eigenen 
Aschenbecher - das ideale Geschenk. Preis € 15,--.

Dienstag, 15.11.

Seniorencafe Volkshilfe & SPÖ Frauen� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 16.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
Clublokal Pensionistenverband Unterwaltersdorf

Donnerstag, 17.11.

Sprechtag des KOBV� 15.00 bis 18.00 Uhr
GH Weisser Schwan, Weigelsdorf. Information über 
sozialrechtliche Belange behinderter Mitmenschen

Infoabend Regenbogenwelt-Schule� 19.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptplatz 3, 
Unterwaltersdorf. Anmeldung unter: 0681/20230337.

Freitag, 18.11.

Adventstimmung in der Gärtnerei Ahorn
mit Punsch und Weihnachtsbäckerei in Weigelsdorf 
Hofmühlgasse 2. Auch am Samstag 19.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Weihnachtswerkstatt� 15.00 bis 17.00 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstraße 32a, Weigelsdorf;
Wir basteln Schönes für den Advent und den Christ-
baum! Kosten € 8,--, Mitglieder: € 6,--.

Freitag, 18.11. und Samstag, 19.11.

Theater in der Scheune� 19.30 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; „Mensch ärgere dich 
nicht“ - eine kriminelle Komödie von F. Battermann, 
Veranstalter: Amateurtheaterverein Ebreichsdorf.

Samstag, 19.11.

Ganslessen im Weißen Schwan 19. und 20.11.
Nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751.

Dienstag, 1.11. Samstag, 5.11. Samstag, 12.11. Samstag, 19.11. Samstag, 26.11.

Kindersachenflohmarkt� Ab 9.00 Uhr
in der Schulwerkstatt, Wienerstraße 25a, Ebreichs-
dorf, Anmeldung unter 0664/2346148.

Advent in der Lebenshilfe�10.00 - 18.00 Uhr
Werkstätte Weigelsdorf, Lebenshilfeweg 1;

Produktverkauf, Adventkränze, Punschhütte, Buffet.

Patroziniums-Messe� 18.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; Segnung mit der Reliquie 
des Hl. Andreas, anschließend Agape im Pfarrsaal.

Sonntag, 27.11.

Adventkranzweihe 1. Advent� 10.00 Uhr
Hl. Messe, Pfarrkirche Ebreichsdorf

Ihr eigenes modernes Acryl-Bild� 15.00 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf; Preis € 25,--.

Musikalischer Advent� 16.00 Uhr
des Musikvereins Ebreichsdorf und Ensem-

bles der Musikschule Ebreichsdorf-Seibersdorf in der 
Pfarrkirche Unterwaltersdorf. 

Mittwoch, 30.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Donnerstag, 1.12.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.00
Studienheim Unterwaltersdorf; Rosenkranz, Beichtge-
legenheit, 19.00 Uhr Hl. Messe.

Freitag, 2.12. bis Sonntag, 4.12.

AKEW Weihnachtswelt
FF-Scheune Unterwaltersdorf

Fr 15.00 bis 20.00 Uhr
Sa Ab 14.00 Uhr
Sa 19.30 Uhr DAKOA Adventkonzert
So 10.00 bis 17.00 Uhr

Freitag, 2.12.

Der Kasperl kommt!� 16.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW; 
um Anmeldung wird gebeten unter 0681/202 303 37,
Kosten: Kinder € 3,--, Erwachsene € 2,--.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Sonntag, 4.12.

Weihnachtskugeln selber blasen� 15.00 Uhr
Glasbläserei Kuchlerhaus Weigelsdorf; 17.00 Uhr 
Dina Larot - Traditionelle Kalenderpräsentation

www.ebreichsdorf.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung 
Ausgabe Dezember 2011: Dienstag, 15. November 2011. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Weigelsdorf
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf

Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00-19.00 bzw. 19.00-20.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf
Kursleiterin: Anneliese Novak, Auskunft: (02254) 756 48

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf
Jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

Kräftigungs- und Konditionstraining
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Weigelsdorf
Kursleiterin: Beatrix Gludowatz, Auskunft: 0650 / 7065140

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.15 – 21.00 Uhr
Entdecken Sie Ihren inneren Frieden im Yoga – werden 
Sie frei von Stress und Ärger. Wir aktivieren Ihre Kunda-
lini Energie und öffnen alle Chakras (Energiezentren). 
Einstieg jederzeit möglich. Eintritt: freie Spende
Auskunft: Ing. Toni Grabmayer, toni@coolbreeze.at,  
www.grabmayer.info oder (02254) 724 75 

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 19.00 Uhr, Altes Rathaus, Wiener Straße 3
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung 
möglich! Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Center 
Wien (01 / 532 53 53) oder www.weightwatchers.at.

Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr
FF-Haus Ebreichsdorf. Info bei Jugendführer LM Gerald 
KLEM 0664/ 88 44 7225 oder jugend@ffebreichsdorf.at

Jugendstunden Freiw. Feuerwehr Unterwaltersdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. 
Jeden Dienstag um 17.30 Uhr, FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: OLM Lauberger Andreas 0664 / 5216587 
oder www.ffuw.at/jugend

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 
15 Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 
0664 / 5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf  
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.00 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at/jungschar 
oder jsunterwaltersdorf@yahoo.de oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre)	 DI	 16.00-17.00 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.) 	 MO	17.00-18.30 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.) 	 FR	17.30-19.30 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.)	 DI	 19.00-20.30 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.) 	 MO	19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff - Jugendliche von 12-23 herzlich willkommen!
im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Dienstag 18 bis 21 Uhr Philipp (0676/623 25 06)
Jeden Mittwoch 18 bis 21 Uhr Lisi (0664/82 36 232)
Donnerstag Tanskurs Charly (0660/15 900 44) oder Lisi

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jah-
ren.  Auskunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 
3493193) oder michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

FITNESS JUGEND

ÄLTERE GENERATION

Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung 
der Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der Volkshilfe SPÖ Frauen
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Dienstag des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf - Blaskapelle
Jeden Montag von 19.00 bis 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaska-
pelle. Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! 
Auskunft:  0699 / 11636786 Barbara Ostermayer

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr, Volksschule Weigelsdorf.

TREFFPUNKTE
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GOTTESDIENSTE

Kindertreffen und Familienmessen
Die Kindertreffen (Volkschulkinder) im Pfarrhof und -gar-
ten Ebreichsdorf sollen hinführen zu den Familienmessen 
und Freude mit Jesus und untereinander vermitteln. Ter-
mine Kindertreffen jeweils Samstag 10.00 Uhr. Familien-
messe am Tag darauf 10.00 Uhr. Nächste Termine für das 
Schuljahr 2011/12; 5./6., Nov, 10./11. Dez., 14./15. Jän.

Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche 
Berufe im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Un-
terwaltersdorf. 18.30  Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe

Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
im Tenniscenter Skarics, Bahnstraße 36, Ebreichsdorf. 
Auskünfte via e-Mail: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. und 3. Montag im Monat ab 17.00 Uhr
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
Info: Fr. Tatjana Westermayr 0664/1017634.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr 
im Heimatmuseum der Stadt Ebreichsdorf

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Wir spielen interessante Filme für Groß und Klein. Neue 
Programmzeiten für das Kino werden auf der Kinohome-
page: www.kino-gym-uw.at angekündigt. Kino-Telefon: 
02254/723 13 DW 21.

FREIZEIT

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-
Fortgeschrittenenausbildung , Fährten- und Rettungs-
hundearbeit , Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf 
Wunsch auch Einzeltraining. 
Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at 
oder office@hundeschule.co.at

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 
Uhr Kurse für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach 
Vereinbarung. Info: Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 
0650/8211664

HUNDESCHULEN

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Der Amateurtheaterverein Ebreichsdorf lädt zu

Mensch ärgere dich nicht
eine kriminelle Komödie von Florian Battermann

11., 12. und 18., 19. November
FF-Scheune Unterwaltersdorf

Kartenvorverkauf am 5.11.2011 von 9 -  13 Uhr 
im GH Weißer Schwan und ab 8.11.2011 ab 17 Uhr

unter 02254/73641 Fam. Cech.
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Eltern-„Arbeit“ oder Erziehungspartnerschaft
Zwei Begriffe für ein und dasselbe?� Kindergarten Weigelsdorf: G. Lukas

Unter Elternpartnerschaft wird von 
einigen Kindergartenpädagoginnen 
noch genau das verstanden, was die 
einzelnen Wörter aussagen - als eine 
„Arbeit“ mit den „Eltern“. Was sich 
die Weigelsdorfer Kindergartenpäd-
agoginnen wünschen ist, dass sich 
daraus eine Erziehungspartnerschaft 
entwickelt.

Die konstruktive Zusammenar-
beit im Kindergarten ist nicht nur ein 

gesetzlicher Auftrag, sondern ein 
wesentlicher Bestandteil für eine 
gelingende Begleitung kindlicher Bil-
dungsprozesse. Nur wenn Eltern und 
Pädagogen kooperieren, kann Erzie-
hungspartnerschaft gelingen.

Es ist wichtig, gegenseitige Erwar-
tungen und Vorstellungen kennen zu 
lernen. Dazu ist es notwendig, die 
jeweiligen Wertesysteme in Familie 
und Kindergarten abzugleichen. Die 
Erwachsenen sind dafür verantwort-
lich, trotz oft unterschiedlicher Sicht-
weisen eine Übereinstimmung bezüg-

lich der wichtigsten Werte zu finden.
Erziehungspartnerschaft bedeutet 

jedoch nicht, dass allen  „Kundenwün-
schen“ entsprochen werden muss. 
Eine gute Zusammenarbeit mit den 
wichtigsten Bezugspersonen des Kin-
des, also den Eltern, beeinflusst in ent-
scheidender Weise das Wohlbefinden 
des Kindes. Kinder fühlen sich sicher 
und geborgen, wenn sie wissen, dass 
Eltern und Kindergartenpädagogen 
nicht in heimlicher Konkurrenz zuei-
nander stehen, sondern im Interesse 
des Kindes an einem Strang ziehen.

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Kleine Künstler in der Volksschule Unterwaltersdorf � Doris Cerny, Mag. Karin Gilan

Es heißt immer Kinder seien 
besonders kreativ. Das ist kein Wun-
der, denn Kinder sind noch unvorein-
genommen und sehen, im Gegensatz 
zu Erwachsenen, die Welt mit ande-
ren Augen. 

Auf einem Bild, das ein kleines 
Kind gemalt hat, kann man zum Bei-
spiel eine blaue Sonne und einen grü-
nen Mond finden, weil das Kind sich 
vorstellt, dass Sonne und Mond so 
aussehen können. Das ist im weites-
ten Sinne schon Kreativität. 

Wir nehmen dies im Unterricht auf 
und fördern diese Kreativität, indem 
wir den Kindern verschiedenste Mate-
rialien zu Verfügung stellen, mit denen 
sie experimentieren können.

Wir lernen aber auch Maler und 

deren Techniken kennen und versu-
chen diese Techniken anzuwenden. 

Kreativität brauchen wir aber nicht 
nur im Zeichenunterricht, sondern 
auch z.B. zum Lösen von Problemen, 
beim Lösen von komplexen Rechen-
aufgaben und  beim Aufsatzschrei-
ben, daher ist uns dieser Bereich ein 
großes Anliegen.

Kreative Kinder sind auch später 
kreative Menschen. Sie haben Selbst-
vertrauen, sind lebendig, haben die 
Gabe zuzuhören und sind erfinderisch 
im Leben. Mit dieser Fähigkeit lernen 
sie oft besser und können sich im spä-
teren Berufsleben leichter in ein Team 
einfügen.

Wer im Sommer das Ferienan-
gebot der Lernwerkstatt nutzte, dem 
wurde nicht langweilig!

In Zusammenarbeit mit dem Verein 
Menschen Leben ist es gelungen, Kin-
dern Jugendlichen aus der Stadtge-
meinde eine angenehme, spannende 
Woche mit reichhaltigem Angebot zu 
liefern. Am Vormittag waren die Kids 
in der Lern- und Schulwerkstatt, um 
sich  mit LehrerInnen wieder auf das 
neue Schuljahr vorzubereiten. Nach 
dem gemeinsamen Zubereiten des 
Mittagessens ging es ab in ein buntes 
Nachmittagsprogramm: Von Schwim-
men am Neufeldersee - Parkourlauf 

war alles dabei. Auch die Nachmittage 
im Jugendtreff waren lustig. 

Die Lernwerkstatt und der Verein 
Menschen Leben möchten im nächs-

ten Jahr noch einem breiteren Publi-
kum die Ferien versüßen! 

Wir freuen uns darauf!

Sommer in der Lernwerkstatt zusammen mit Menschen-Leben� Mag. Ruth Laimer 

Pfadfinder Nikolo
Die Pfadfindergruppe Ebreichsdorf freut 
sich auch heuer wieder, die mittlerweile 
sehr erfolgreiche, NIKOLO-Aktion 
anzubieten! 
Der Nikolo kann für Schulen, Kindergärten, Hort und 
Privathaushalte in der Großgemeinde bestellt werden.

Reservierungen für den 4., 5. und 6. Dezember 2011 
bitte unter 0676/716 5405 (15.00-19.00 Uhr)
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Vor etwas mehr als einem Jahr 
startete auf Initiative von Mitarbeiterin-
nen des EKIZ Ebreichsdorf die, nach 
den Grundsätzen der Montessoripä-
dagogik geführte, Kinderbetreuungs-
einrichtung „Kleine Regenbogenwelt“ 
in Unterwaltersdorf. 

Auf das erste Bestandsjahr kön-
nen wir zufrieden zurückblicken. Mit 
viel persönlichen Einsatz der Mitarbei-
ter und auch Dank der Unterstützung 
der Eltern hat sich unser Haus ganz 
beachtlich entwickelt: In der Kleinkind-
gruppe (1-3 Jahre) betreuen wir zur 
Zeit 19 Kinder und die Kinderhaus-
gruppe besuchen zehn 3-6jährige! 

Nun wollen wir einen Schritt wei-
ter gehen und ab nächsten Schuljahr 
(2012/13) eine Montessori-Schule für 
die Schulstufen 1-4 anbieten.

Respektvoller Umgang, engagierte 
Pädagogen bei denen das Kind und 
seine Bedürfnisse im Mittelpunkt ste-
hen, Selbstständigkeit, Konzentrati-
onsfähigkeit, Wertevermittlung und 
Friedenserziehung, reflektierendes 
Denken und hinterfragen, soziales 
Verhalten, Selbstvertrauen entwi-
ckeln, Spaß am Wissen erlangen, 
abstraktes Denken ermöglichen, 
Natur erleben und erfahren,.........

Dies sind nur einige Schlagworte 
die unsere Einstellung zum Thema 
Schule wieder spiegeln. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen und sich 
für Ihr Kind genau so ein Lernumfeld 
wünschen, laden wir sie herzlich zum

Natürlich stehen wir auch gerne für 
sonstige Fragen zum Thema Schule 
oder Kinderhaus zur Verfügung.

Tel: Isabella Hochleitner 
0681-202 303 37 (Kinderhaus)                                                                                                                 
Jutta Wimmer 0660/ 2510371 (Schule)    
www.kleineregenbogenwelt.at

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Herbst in der VHS� Ursula Palfy

Dieses Semester hat die Volks-
hochschule Ebreichsdorf wieder ein 
paar neue Angebote im Programm, 
die teilweise so gut angenommen 
werden, dass Zusatzkurse angeboten 
werden mussten. 

Besonders die ZUMBA®-Stunden 
sind ein wahrer Renner. Hier bieten 
wir mittlerweile 2 Abendstunden und 
1 Vormittagsstunde an. Mit der Kurs-
leiterin ist bereits eine Erweiterung 
des Angebotes um ZUMBAtomic ® 
für Kinder und möglicherweise auch 
ZUMBA®-Gold (niedrigere Intensität, 
auch nach Verletzungen, zum Fit-
nessaufbau,…) in Diskussion.

Bei den Kinderkursen war die 
Nachfrage nach dem Kinderturnen 

ab 4 Jahre dieses Semester 
so groß, dass die Gruppe 
geteilt werden musste. Wir 
werden auch im kommenden 
Semester wieder 2 Gruppen 
anbieten. An einer Erweite-
rung des Kinderbewegungs-
programmes wird gearbeitet.

Auch beim Birds & Bees 
Englischkurs für Kinder gibt es jetzt 
2 Gruppen. Je eine für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Soweit möglich wird 
immer versucht der steigenden Nach-
frage zu entsprechen. 

Sie haben Interesse an Kreativ-
kursen? Bei Kurs Nr. 40 „Wenn die 
Spachtel durchs Bild rennt“ mit Karin 
Eisler gibt es noch freie Plätze. Auch 

beim weihnachtlichen Filzkurs mit 
Petra Angelmayer können Sie noch 
mitmachen. Bei den Adventkursen 
von Frau Ahorn bitte nicht auf die 
rechtzeitige Anmeldung zu verges-
sen, damit Sie sich Ihren Wunschter-
min sichern können.

Weitere Auskünfte erhalten Sie 
unter 0676/88775523.

Regenbogenwelt-Schule!!!! Start im September 2012� Jutta Wimmer

Infoabend 
Donnerstag 17.11.2011 - 19.00 Uhr 
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt 
Hauptplatz 3, 2442 Unterwaltersdorf

Um Anmeldung wird gebeten
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GEHIRNFORSCHUNG in der Schulwerkstatt� Mag. Ruth Laimer

Für die Leiterin der Schulwerkstatt, 
Mag. Ruth Laimer, ist ein langjähriger 
Wunsch in Erfüllung gegangen, mit 
Prof. DDr. Manfred Spitzer (Neuro-
wissenschaftler) persönliches zusam-
menzutreffen.

Da das pädagogische Konzept der 
Schulwerkstatt auf seinen Theorien 
basiert, war besonders der Austausch 
darüber, wie diese in der Praxis funkti-
onieren sehr interessant.

Manfred Spitzer fordert eine neue 
Bildungsinitiative an den Schulen: den 
Eltern muss klar gemacht werden, wie 
sehr der Konsum von Medien (bei 
Jugendlichen bis zu 7 Stunden täg-
lich) zur VERMÜLLUNG der jungen 
Gehirne beiträgt und wie wichtig es 
ist, das Konsumverhalten diesbezüg-
lich zu verändern. Wenn es um den 
Klimawandel geht, sagt er, ist jedem 

klar, dass jetzt die Bremse 
gezogen werden muss, wenn 
es um unsere Bildungszukunft 
geht, um unsere Kultur, blei-
ben wir immer noch lieber beim 
ALTEN.

Manfred Spitzer ruft auf, 
im Unterricht Mut zur Lücke 
zu haben: MUSIK, Sport, 
Kunst und Theater müssen 
neben Mathematik den größten Stel-
lenwert haben. Die Schule muss die 
Möglichkeit bieten, die Selbstkont-
rolle und Selbstdisziplin der Kinder 
und Jugendlichen auszubilden. Dies 
seien alles Frontalhirnfunktionen, die 
wichtig für den langfristigen Erfolg 
im Leben sind, betont Spitzer. „ Wer 
über Emotionskontrolle verfügt, ist mit 
50 glücklicher, lebt länger, hat mit 30 
ein höheres Einkommen, ist weniger 

kriminell, weniger suchtkrank....!, wie 
diverse Studien belegen.

Vor allem der Theaterunterricht 
bietet Kindern und Jugendlichen die 
Möglichkeit die verbale Merkfähigkeit, 
die Körperwahrnehmung und die Auf-
merksamkeit zu steigern.

Die Schulwerkstatt leistet einen 
großen Beitrag dazu, Kindern eine 
Schule für das Leben zu bieten und 
darüber sind wir sehr glücklich!

Die Kinder und Jugendlichen 
der Schulwerkstatt erlebten in den 
letzten Prokjekttagen viel nicht All-
tägliches: Sie schliefen in Zelten 
ohne Boden, machten selbst Feuer, 
durchquerten Wälder nur mit Kom-
pass, lernten Bogenschießen und 
ruderten mit dem Kanu um die 
Wette. Die Zeit in Kobersdorf war für 
alle ein Erlebnis andrer Art.

Am 8.10. fand in der Schulwerk-
statt der Tag  der offenen Tür statt.. 
Die SchülerInnen und Schüler hatten 

großen Spaß bei diversen Aktivitäten: 
Strudelbacken, Städte bauen, Zelte 
konstruieren u.v.m. Die vielen Inter-
essenten genossen die gemütliche 

Atmosphäre und die informativen 
Gespräche. Das Semesterthema 
Baustelle wurde mit Verkehrsschil-
dern, die uns die Gemeinde zur Ver-
fügung stellte, besonders schön prä-
sentiert. Ein großes Dankeschön, an 

alle, die bei den Vorbereitungen dabei 
waren und zum guten Gelingen beige-
tragen haben. 

Outdoorcamp und Tag der offen Tür in der Schulwerkstatt� Mag. Ruth Laimer

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Chiara Kerper bei der „Großen Chance“ im ORF � Mag. Marcus Pokorny

Ebreichsdorf ist stolz, mit Chiara 
Kerper bei der „Großen Chance“ ver-
treten zu sein. Die Zwölfjährige  hat die 
erste Hürde geschafft und darf beim 
Halbfinale am 21. Oktober 2011 um 
20.15 Uhr live im Programm von ORF 
1 auftreten. Ihren ersten Wunsch, 
einmal ins Fernsehen zu kommen, 
hat sich das ehrgeizige Musiktalent 
bereits erfüllt. Bei der ersten Show 
überzeugte sie die Jury mit ihrer ganz 
persönlichen Interpretation von Sha-
kiras "Waka Waka", die sie selbst am 
Klavier begleitete.

Chiara hat schon als Vierjährige 
bei einer Aufführung des Kindermu-
sicals "Pinkus Quak" an der Musik-

schule Ebreichsdorf- Seibersdorf 
gesagt, dass sie auch einmal in die-
sem Stück die Hauptrolle singen wird. 
Dieser Wunsch hat sich im Juni 2011 
erfüllt, nachdem sie die Jahre zuvor 
in den Musicals, "Götterolympiade", 
"Schwein gehabt", "Die chinesische 
Nachtigall" und "Tuishipamoja" in 
tragenden Rollen zu sehen war. Sie 
nahm und nimmt an der Musikschule 
Unterricht in Querflöte, Sologesang 
und seit einem Jahr auch in Klavier. 
Hat uns Chiara Kerper am 21. Okto-
ber mit einem selbst komponierten 
Song überrascht? Wir werden berich-
ten. Wir wünschen ihr jedenfalls viel 
Erfolg, gute Nerven, eine klangvolle Stimme und vor allem: Viel Spass!
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Starke Rauchentwicklung in der Volksschule Unterwaltersdorf� Hubert Wagner

Starke Rauchentwicklung in der 
Volksschule, war die Einsatzmeldung 
für die Freiwilligen Feuerwehr Unter-
waltersdorf. Beim Erkunden stellte der 
Einsatzleiter, Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang Graf fest, 
dass einige Schüler und Lehrer ver-
misst werden. Mittels schweren Atem-
schutzes wurde die Schule durch-
sucht und festgestellt, dass sich eine 
Klasse im oberen Stockwerk befindet. 
Die sofortige Rettung wurde veran-
lasst. Nachdem alle Schüler gerettet 

und dem Samariterbund übergeben 
wurden, konnte der Rauch mit-
tels Überdruckbelüfter beseitigt 
werden. Bei der anschließen-
den Nachbesprechung mit der 
Direktorin der Volksschule, 
Vzbgm. Zeilinger und dem 
Brandschutzbeauftragten der 
Stadtgemeinde Herrn Hutterer 
waren alle mit dem Übungser-
gebnis zufrieden. Vzbgm. Zei-
linger bedankte sich bei allen 
Feuerwehrmitgliedern für deren  

zahlreiche Teilnahme an der Übung.

Gratis Süßes bei kaltem Wetter� Michael Vukovits

Im Freien sitzen war leider nur was 
für dick Eingemummte. Dennoch lie-
ßen es sich die Kinder im gemütlichen 
und warmen Ambiente ordentlich 
schmecken. Am Samstag, dem 15. 
Oktober lud das Cafe E-Flair - direkt 
im Einkaufszentrum an der B 16 in 
Ebreichsdorf - alle Kinder zum Gratis- 
Torten Essen ein. Neben leckeren Tor-
ten und Mehlspeisen gab es natürlich 

Geschenke für alle Kinder. Erfreulich, 
dass auch viele Stadt- und Gemein-
deräte - allen voran Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar - auf einen süßen 
Abstecher vorbeikamen. Den Rest 
des reichlich bestückten Tortenange-
bots "verputzten" dann abschließend 
die Eltern und die Freunde des Cafe 
E-Flair. Eine gute süße Aktion die 
sicher wiederholt wird. 
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Gabi's Büchernest zurück am Hauptplatz� GR Christian Pusch

ARBEIT UND WIRTSCHAFT

Gleichzeitig mit dem 10-Jahres 
Jubiläum feierte Gabriela Schindler 
auch die Rückkehr auf den Hauptplatz 
in Ebreichsdorf. „Nach langer Suche 
für ein geeignetes Lokal sind wir jetzt 
auf den Hauptplatz zurückgekehrt, um 
noch näher bei unseren Kunden zu 
sein“, begründete Gabriele Schindler 
diesen Schritt. Die Obfrau der Stadt-
erneuerung, Lieselotte Glock, Bgm. 
Wolfgang Kocevar und GR Christian 
Pusch freuten sich über diesen Schritt  
und überbrachten Glückwünsche für 
eine erfolgreiche Zukunft.

Neben dem umfangreichen Ange-
bot an Büchern gibt es in Gabi's 
Büchernest eine reichhaltige Aus-
wahl an Sonnentor-Produkten. Dieses 
Natursortiment umfasst verschiedene 
Teesorten in liebevoller Verpackung, 
wunderbare Gewürzmischungen, Din-
kelkekse, Schlaukakao, Honig, Din-
kelknabbereien, wohlriechende Kräu-
terkissen und vieles mehr.

Aus persönlicher Überzeu-
gung und unter dem Motto:„Tue 
Körper-Geist-Seele Gutes“ hat 
sich Gabriele Schindler auch 
entschlossen, die einzigartigen 
Frischeprodukte der steirischen 
Firma Ringana als Ergänzung in 
ihr Sortiment aufzunehmen.

Geändert haben sich auch 
die Öffnungszeiten - so ist das 
Geschäft nun auch am Samstag 
von 10 - 12 Uhr geöffnet.

Demnächst auch 
neu im Angebot: 
Kleine Geschenke 
und Mitbringsel!

Gabi Schindler 
und ihr Team 
freut sich auf 
Ihren Besuch am 
Hauptplatz 8 in 
Ebreichsdorf.

2.-4. Dezember: AKEW Weihnachtswelt in der FF-Scheune
Anfang Dezember wird der Arbeits-

kreis zur Förderung der Ebreichsdor-
fer Wirtschaft (AKEW) seine Weih-
nachtswelt 2011 eröffnen. Vom 2. 
bis 4. Dezember können Sie in der 
prachtvoll geschmückten FF-Scheune 
einen ganz besonderen Weihnachts-
markt mit der ganzen Familie und 
Freunden genießen.

Mehr als ein Dutzend Betriebe 
werden bei ihren Ständen heimische 
Produkte und Kunsthandwerk rund 
um Weihnachten anbieten und Sie 
mit köstlichen Weihnachtsschman-
kerl verzaubern. Natürlich wird in der 
Weihnachtswelt auch an die „Kleinen“ 
gedacht. Im Rahmenprogramm wird 
es von Weihnachtsgeschichten, Pon-

nyreiten, Bastelstationen bis hin zu 
Lagerfeuer viele Attraktionen geben. 
Ein Highlight wird das Adventkonzert 
von DAKOA am Samstag, 3.12. sein. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten im 
Vorverkauf. Zwischen den Ortsteilen 
wird ein Shuttlebus-Service eingerich-
tet. Das genaue Programm erfahren 
Sie in der Dezember Ausgabe. 

Gabi's Büchernest
Gabriela Schindler

0699 /116 80 473

Hauptplatz 8
2483 Ebreichsdorf

Tel./Fax: 02254 / 76 377	 Öffnungszeiten:
gabi@buechernest.at	 Mo-Do, 10-12 & 16-18 Uhr
www.buechernest.at	 Fr 10-18 Uhr, Sa 10-12 Uhr
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VIER SIND STADT

Neugründung Garten&Baum - Ing. Philipp Holz �
Ing. Philipp Holz, ehemals Gesell-

schafter und Geschäftsführer eines 
Gartenbauunternehmens, eröffnete 
mit 3. Oktober 2011 seinen neuen 
Betrieb in Ebreichsdorf.

Von Grünschnitt über Baumpflege 
bis zur Gartengestaltung oder Instal-
lation von Bewässerungsanlagen und 
noch viele weitere Dienstleistungen, 

kann Ihnen das Team von 
Garten & Baum anbieten.

Ing. Philipp Holz ist 
schon seit rund 10 Jah-
ren in der Gartenbranche 
tätig und hat vielen Kun-
den Ihren persönlichen 
Gartentraum realisiert.

Jetzt bringt Ihnen 
der langjährige 
Geschäftsführer von 
„Grüner Garten“ seine 
Persönlichkeit und 
sein Know-How, mit 
seinem neu gegrün-
dete Unternehmen 
Garten&Baum und 
einem breiten Spek-
trum an Dienstleis-
tungen rund um Ihren 
Garten, ins Haus. 

Nach dem Motto: „Wir machen 
Ihren Garten Fit für den Herbst“ steht 
Ihnen das „Garten & Baum“ Team ab 
sofort zur Verfügung und freut sich 
schon heute auf Ihren Anruf. Verein-
baren Sie einfach einen persönlichen 
und unverbindlichen Beratungstermin, 
um Ihren Traumgarten zu realisieren.

Ing. Philipp Holz
Jägerzeile 13, 2483 Ebreichsdorf
Tel: 0664/3146124

Energiesparen aber richtig � Dr. Anton Nevlacsil

Zu diesem 
Thema hielt 
am Stamm-
tisch des 
Arbei tskre i -
ses zur För-

derung der Ebreichsdorfer Wirtschaft 
(AKEW) am 13. Oktober im Weißen 
Schwan Ing. Christof Ecker einen 

interessanten Vortrag. Schwerpunkte 
waren Wärmepumpen und Photo-
voltaik. Gleich zu Beginn stellte Ing. 
Ecker, Geschäftsführer der CeOPe 
Energietechnik GmbH, fest, dass 
ohne ausreichenden Wärmeschutz 
eines Hauses jede Investition in Nie-
dertemperaturheizungen wie bei Wär-
mepumpen und Photovoltaik wenig 

zweckmäßig ist. Bei gut gedämmten 
Häusern amortisiere sich z.B. eine 
Luft/Wasser-Wärmepumpe schon 
nach etwa sieben Jahren. 

In unserer Weihnachtsbackstube können Sie unter Anleitung 
Ihre eigene Bäckerei machen

Sie benötigen ca. 1,5 Stunden Zeit      €25.-

	 Do. 8.12.11 	 14.00 Uhr	 Linzerbäckerei
	 Fr. 9.12.11 	 14.00 Uhr	 Vanillekipferl
	 Sa. 10.12.11 	 14.00 Uhr	 Nußbäckerei 

Kuchlerhaus, Pottendorferstr. 24-26, Weigelsdorf, 02254/72442

Nutzen auch Sie die 
Vorteile dieser 

Multifunktionskarte!
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In der Nacht zum 21. Septem-
ber 2011 sah man die aufsteigende 
Rauchsäule noch Kilometer ent-
fernt von Weigelsdorf. Gegen 21.30 
Uhr wurde für die Feuerwehren im 
Abschnitt Ebreichsdorf Alarm ausge-
löst und überall war Sirenengeheul 
und Blaulicht zu vernehmen.

Eine riesige Strohtriste mit ca. 650 
Strohballen am Ortsrand von Wei-
gelsdorf stand in Vollbrand! Ein Teil 
des Strohs wurde in einem Zelt gela-
gert - welches, genauso wie auch ein 
landwirtschaftlicher Anhänger, Opfer 
der Flammen wurde. Sofort wurde 
von den eintreffenden Feuerwehren 
wegen des starken Funkenfluges und 
der enormen Rauchentwicklung mit 

den Löscharbeiten unter Atemschutz 
begonnen. Während der Nacht waren 
ca. 170 Feuerwehrleute von den Weh-
ren Weigelsdorf, Unterwaltersdorf, 
Ebreichsdorf, Schranawand, Potten-
dorf und Wampersdorf mit Löschar-
beiten, Wasserversorgung herstellen 
und aufrecht erhalten, sowie schützen 
des unmittelbar daneben gelagerten 
Holzstoßes, eingesetzt. Bis in die 
frühen Morgenstunden dauerten die 
Löscharbeiten an.

In den folgenden Tagen wurde 
die Brandstelle immer wieder durch 
die Freiwillige Feuerwehr überwacht 
und am Samstag, den 24. September 
2011, gegen 14.20 Uhr, musste neu-
erlich Alarm ausgelöst werden.

Mit Wasserwerfern wurde wieder 
versucht die Rauchschwaden nie-
derzuschlagen und währenddessen 
wurde das Stroh mittels Radlader 
zerteilt und verbracht, sodass die 
Glutnester besser abgelöscht werden 
konnten. Brandstiftung wird laut Exe-
kutive nicht ausgeschlossen.

Brand in Weigelsdorf hielt Freiwillige Feuerwehren in Atem� Birgit Magdits

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Preisschnapsen der SPÖ Ebreichsdorf� GR Alfred Bruzek

Am Samstag, den 15.10.2011 glüh-
ten im Stadtheurigen Ebreichsdorf die 
Karten ehe es einen Sieger gab. In 
einem spannenden Spiel beim tra-
ditionellen Preisschnapsen der SPÖ 
Ebreichsdorf setzte sich letztendlich 
Rudolf Zeilhuber gegen seine Konkur-
renten durch. Er durfte sich über ein 
LCD-TV, gespendet vom SPÖ Par-
teivorstand, freuen. Den zweiten und 
dritten Platz belegten Christian Sza-
kolczai bzw. Franz Bertalan.

GR Josef Bertalan - der übrigens 
zum 20. Mal das Preisschnapsen lei-
tete, freute sich über ein faires Spiel.

Am 22.9.2011 machten wir wieder 
einen schönen Herbstausflug, diesmal 
ins Waldviertel. Wir fuhren mit dem 
Reisebüro Hietz auf den Maissauer 

Berg und hielten eine kurze Früh-
stückspause. Dann ging's weiter nach 
Eggenburg, wo wir von der mittelalter-
lich gekleideten Dame durch die Stadt 

geführt wurden. 
In Eggenburg 
ist noch fast die 
ganze Stadt-
mauer, durch-
brochen von 
alten Türmen, 
erhalten.

Nach einem 
guten Mittag-
essen sind wir 
durch das Nos-
talgie-Museum 
g e s c h l e n d e r t 

und haben viele alte Motorroller, 
Motorräder, Kleinautos, Wurlitzer 
usw. gesehen. Dann landeten wir in 
Röschitz bei einem netten Heurigen, 
um den schönen Tag gemütlich aus-
klingen zu lassen. Es war wieder ein 
abwechslungsreicher und interessan-
ter Tag.

Noch etwas: Wenn Sie Probleme 
mit Behindertenausweis, Pflegegeld 
oder andere Fragen an uns haben, 
wenden Sie sich vertrauensvoll an 
unsere Obfrau Felicitas Rameis 
(Telefon: 0676/9397577) oder an ihre 
Stellvertreterin Frau Waltraud Valenta 
(Telefon: 02254/73218). 

Die Damen werden sich gerne um 
Sie kümmern.

Herbstausflug des KOBV� KOBV Der Behindertenverband
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Der Oktober Ausflug der Pensio-
nisten Ebreichsdorf ging auch heuer 
wieder in die steirische Apfelstraße.

Über Semmering, Alpl ging es 
nach Unterfeistritz bei Birkfeld. Beim 
Stixpeter wurde das Museum Hum-
melnest besucht, wo wir Interessan-
tes über das Leben der Hummeln 
erfahren haben. Danach ging es zum 
Mittagessen vor Ort. Der Nachmittag 

wurde bei herrli-
chen Wetter am 
Stubenbergsee 
verbracht.

Der Abschluss 
war dann in der 
Flourl´s Schenke 
in Dechantskir-
chen, bevor es in 
Richtung Heimat 
ging.

Wir gratulieren zum Geburtstag::
Leopold Kappel, 83 Jahre
Margit Habermann, 88 Jahre
Agnes Lehner, 83 Jahre
Margarethe Mozelt, 82 Jahre
Josef Kletzl, 90 Jahre

Jahreshauptversammlung
Bei der heurigen Jahreshauptver-

sammlung am 8.10. konnte Obfrau 

Rosemarie Schordje unter den Mit-
gliedern Herrn Manfred Pernegg von 
der Bezirksorganisation Baden begrü-
ßen. Nach den Berichten der Vor-
standsmitglieder gab es Neuwahlen, 
wo es Änderungen an der Führungs-
spitze gab: Nach langjähriger Tätig-
keit von Obfrau Rosemarie Schordje 
übernahm Fr. Friederike Brenner die 
Obmannsstelle. Herzlichen Dank der 
alten Obfrau Rosemarie Schordje, 
sowie herzliche Glückwünsche der 
neuen Obfrau. Danach gab es wie-
der Ehrungen langjähriger Mitglieder, 
denen ich auch gratulieren möchte.

VIER SIND STADT

Pensionisten Ebreichsdorf und die steirische Apfelstraße� Karl-Heinz Stock

Zweitägige Weiterbildung der Florianis� Birgit Magdits

Mittlerweile jährlich findet im 
Abschnitt Ebreichsdorf eine zweitä-
gige Einsatzmaschinistenausbildung, 
welche sich aus mehreren Theorie- 
und Praxisteilen zusammensetzt, 
statt. Es meldeten sich auch heuer 
wieder 30 Florianis zu dieser praxis-
bezogenen Weiterbildung von 24. bis 
25. September 2011 an.

Es wurde von zwei Fachkräften 
erklärt und geschult auf welche Dinge 
man besonders Acht nehmen muss, 
wenn im Einsatzfall beispielsweise 
Wasser über längere Stecken trans-
portiert werden muss, welche ver-
schiedenen Arten an Tragkraftspritzen 
– kurz TS – und Einbaupumpen es 
gibt, und wie diese aufgebaut sind. Es 
wird eingegangen auf Literleistungen 
und Fördermengen der verwende-
ten Geräte sowie gefährliche Druck-
schwankungen in der Löschleitung. 
Samstagvormittags wurde im Lehr-

saal gebüffelt und nach dem Mittag-
essen konnten die Teilnehmer schon 
praktisch zeigen was sie gelernt hat-
ten, als plötzlich die Sirene in Potten-
dorf aufheulte. Einige Teilnehmer des 
Kurses mussten neuerlich 
nach Weigelsdorf  zu einem 
Brandeinsatz ausrücken!

Am Sonntag konnte 
bei strahlendem Son-
nenschein das Gelernte 
erprobt werden. Die Geräte 
wurden angewendet und 
ausprobiert, Löschleitun-
gen gelegt, Wasserwerfer 
ausprobiert und während 
dessen beantworteten die 
beiden Ausbildner Krana-
wetter und Birnegger jede 
gestellte Frage der Teilnehmer.

Der Kurs konnte am Sonntag 
gegen 17.30 Uhr erfolgreich beendet 
werden und Abschnittskommandant 

Brandrat Alois Schrammel bedankte 
sich bei allen Teilnehmern, Helfern 
und den beiden Vortragenden. Wie 
schon die letzten Jahre stellte die 
Freiwillige Feuerwehr Pottendorf das 

Feuerwehrhaus zur Verfügung und 
kümmerte sich um die Verpflegung 
– auch dafür ein herzliches Danke-
schön!

Pensionisten Weigelsdorf� Karl Mach

Diesmal führte unser Ausflug ins Waldviertel. Der Mohnkirtag in Armschlag stand auf 
dem Programm. Im Zelt spielte die Blasmusik zu Speis und Trank. Bei den Verkaufs-
ständen konnte man diverse Spezialitäten (z.B. Mohnzelten,...) kosten und erwerben.

Die nächsten Termine:
Mittwoch, 16. November: Ganslessen beim Karner in Nöstach.
Mittwoch, 7. Dezember: Vorweihnacht in Pöllau.
www.pensionistenweigelsdorf.at
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

„Feste Radler“ - Abschluss 2011� Roswitha Jungmeister

Bei traumhaftem Herbstwetter 
luden die Dorf- und Stadterneuerun-
gen am 25. September zur  Abschluss-
veranstaltung der „Feste-Radler“ ein.

In allen Ortsteilen fanden sich 
Radfahrer ein, um dann gemeinsam 
von Weigelsdorf weg eine Radrunde 
zu starten. Der nicht nur in Unterwal-
tersdorf bekannte Dr. Ernst Mayer 
hatte eine schöne und interessante 
Tour zusammengestellt, die Jung und 
Alt gefiel.

Über 50 Radfahrer machten sich 
auf den Weg zum „Eimer-Fass“. Zur 
Info: Dies ist die Abzweigung des 
Reisenbaches von der Fischa bei 
Pottendorf, die unter Maria Theresia 
geschaffen wurde. Sehenswert, aber 
nicht leicht zu finden! Weiter ging es 
dann in den romantischen Schloss-
park Pottendorf. 

Und dann zurück zum Mittelpunkt 
zur großen Schlussverlosung. Dort 

sorgten Mitglie-
der der Dorf- und 
Stadterneuerungen 
für eine Labung 
der Radfahrer. Bei 
Essen, Trinken und 
Musik ging es dann 
zur Verlosung. Die 
Hauptpreise, ein 
Thermengutschein 
und ein Fahrradan-
hänger, gingen an 
Clemens Kerper und Inge Rois. Wei-
tere Preise und Anerkennungen gab 
es dann auch für die weiteren Viel-
Radfahrer. Ein gelungener Abschluss 
einer tollen Radsaison!

Ein Dankeschön an alle Helfer und 
Vereine, die bei der Aktion „Feste-
Radler“ das ganze Jahr über mitge-
macht haben und Stempel und Trau-
benzucker verteilt haben. Danke auch 
an die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 

und an die Stadträte Olga Klemen  
und Engelbert Hörhan für ihre Unter-
stützung. 

Die Dorf- und Stadterneuerungen 
freuen sich schon auf 2012 und hof-
fen, dass noch mehr Veranstalter bei 
der Aktion mitmachen, auch Feste-
Radler sind Gäste, die vielleicht sonst 
nicht zu diesem Fest gekommen 
wären.

Distriktwandertag der Pfadfindergilde Weigelsdorf� Heidemarie Pabisch

Am 11.09.2011 lud die Pfadfinder-
gilde Weigelsdorf, Pfadfindergilden 
aus den Distrikt NÖ Süd-Ost, zu einer 
Wanderung rund um Ebreichsdorf ein. 

Ca. 70 Pfadfinder und Pfadfin-
derfreunde folgen dieser Einladung 
und konnten von unserer Gildemeis-

terin Sonja Vlasich 
begrüßt werden. So 
startete am som-
merlich heißen Vor-
mittag eine stattliche 
Gruppe beim Pfad-
finderheim und folg-
ten den Weg zum 
Schloss, wo wir von 
der Hausherrin  emp-
fangen wurden  und 
in die Geschichte 
des Schlosses ein-
geweiht wurden. 
Anschließend ver-

ließen wir das Gelände durch den 
Schlossgarten in Richtung des Golf-
platzes, wo die Route den Kalten 
Gang entlang bis zur Wienerstraße 
führte. Nach einem kurzen Zusam-
menwarten marschierten wir an der 
Rabmühle vorbei zur Kalten Gang 

Brücke, wo die Pfadfindergruppe 
Ebreichsdorf mit einer Labestation  
auf uns wartete. Gestärkt brachen wir 
nach Schranawand auf, wo wir wieder  
Kurs in Richtung Pfadfinderheim ent-
lang der Fischa aufnahmen. 

Im Heim angekommen wurden 
wir abermals von der Jugendgruppe 
empfangen und kulinarisch versorgt. 
Mit gutem Essen und warmen Wetter 
fand der Wandertag einen gemütli-
chen Ausklang.

Systmische Familienstellung mit Renate Rametzhofer
am 3. Dezember. 2011

in der Gesundheits-Werkstatt Ebreichsdorf
Wiener Straße 25b

Info und verbindliche Anmeldung bei Klaus Grasser unter 0676/5313851 
bis spätestens 10. November 2011.
Kosten: Aufsteller € 150,-- und Beobachter/Platzhalter € 30,--
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2. Quartalsverlosung La DONNA'stag� Ulla Weigerstorfer

Outletmanagerin 
Christine Reischl 
und das WINWIN-
Team organisierten 
wieder ein gemüt-
liches Fest zur 2. 
Quartalsverlosung 
des beliebten La 
DONNA’stag.  Viele 
Gäste kamen mit 
ihren fleißig gesam-
melten Losen ins 
WINWIN in der 

Hoffnung einen der zahlreichen Preise zu gewinnen. Als 
Hauptpreise wurden ein Wochenende im Pannonia Tower, 
wertvolle Channoine Kosmetikprodukte und ein Gutschein 
für eine Schmerzbehandlung im Studio Lichtrein an die 
Gewinner verlost.
Glücksengerl Hans Moser und Ulla Weigerstorfer nahmen 
die Verlosung vor. Outletmanagerin Christine Reischl, 
Michaela Fischbach und Kathrin Schaffer überreichten das 
Wochenende im Pannonia Tower, Fr. Diklic übergab ihre 
Channoine- Produkte und Stephan Lichtenstrasser infor-
mierte vorab die Gewinner über das Studio Lichtrein. 

Bis zur nächsten La DONNA’stag Quartalsverlosung 
heißt es für alle Damen wieder fleißig Lose sammeln.

Nächste Events im WINWIN:
Bis 30. Oktober Weinwochen
12 November: Black Jack Trophy

VIER SIND STADT

Wie jeden dritten Dienstag im 
Monat fand auch im Oktober unser 
Seniorencafe statt. Die diesmalige 
Besonderheit war, dass ein kleines 
Oktoberfest vorbereitet wurde. Für 
die Senioren gab es zuerst Kaffee 
und Kuchen  und nach einer kleinen 
Pause wurden belegte Brote serviert. 
Wer wollte bekam auch Rot- oder 
Weißwein. Bei guter Stimmung, mit 
Musik und Witzen durch die Musiker 
Peter und Fredi wurde bis 17:00 Uhr, 
recht fröhlich gefeiert.

B e d a n k e n 
möchte ich mich 
bei Franziska 
Paul und Wer-
ner Lehner die 
mir recht fleißig 
halfen.

Ihre 
Gemeinderätin 

Maria Sordje

Seniorencafe der SPÖ Frauen und der Volkshilfe� GR Maria Sordje

Beim diesjährigen 
Scheunen Rock im 
Herbst der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterwal-
tersdorf am 8. Oktober, 
war so einiges los. Trotz 
der eisigen Umstände 
heizte die Gruppe Par-

tyband Torpedos NG die Feuerwehr-
scheune in Unterwaltersdorf ordent-
lich ein und sorgte für heiße Stimmung 
unter den Festbesuchern - ein grandi-
oser Abend für alle Beteiligten. 

Weitere Infos und Fotos unter 
www.ffuw.at.
� VM Julia Reiter

Brennende Hitze bei kaltem Wetter
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SPORT UND FREIZEIT

Damen des TC Bakl Weigelsdorf Herbstmeister 2011� GR Christian Pusch

Am 24.9.2011 stand für das 
Damen-Tennisteam des TC Bakl aus 
Weigelsdorf das letzte und entschei-
dende Meisterschaftsspiel im Rah-
men der Kreisliga C (NÖ-Kreis Südost 
+35) auf dem Programm. Mit einem 
klaren 5:1 gegen die Mannschaft des 
TC Tennisfriends1 aus Wien konnte 
sich das Team rund um Mannschafts-
führerin Ruth Hrusa den Herbst-
meistertitel in dieser Liga sichern. Im 
Laufe der Meisterschaft gab es in den 

fünf Runden insgesamt 4 Siege 
des Teams, lediglich in der ers-
ten Runde musste man sich mit 
einem 3:3 Unentschieden zufrie-
den geben. Die harte Trainings-
arbeit hat sich bezahlt gemacht 
und wurde mit dem Aufstieg in die 
Kreisliga B belohnt. Dafür muss 
man den Damen recht herzlich 
gratulieren und ihnen gleichzei-
tig viele Erfolg für die neue Liga 
wünschen.

Neueröffnung der Halle des Reithof Schloss Ebreichsdorf� Karin Szivacsek

Am 23.10.2011 fand die Neu-Eröff-
nung des Reithof Schloss Ebreichs-
dorf statt. Im Zuge dessen freute sich 

die neue Besitze-
rin Stefanie Euller 
auch eine neue 
Reithalle einwei-
hen zu können. 
Bgm. Wolfgang 
Kocevar sowie 

Herr Baron Richard Drasche-Wartin-
berg, Präsident des Poloclub Schloss 
Ebreichsdorf, kamen gerne und ließen 
es sich nicht entgehen, ein paar Worte 
zu dieser Bereicherung für das Reit-
sport-affine Ebreichsdorf zu sagen.

Auch Gemeindepfarrer Mag. 
Schedel war dabei und waltete seines 
Amtes durch die Segnung der neuen 
Halle.

Weiters anwesend Mag. Wallisch-
hauser vom benachbarten Magna 
Racino, Mag. Maria Dominowski, 
Managerin des Poloclub Schloss 
Ebreichsdorf sowie zahlreiche Pferde 
- und Pferdesportliebhaber aus der 
Umgebung und benachbarten Reit-
sportbetrieben.

www.reithofebreichsdorf.at

v.l.n.r: Susanne Perina, Petra Misak, Brankica 
Pupcevic, Ursula Brock und Ruth Hrusa

Die Sektion Damenturnen des ASV Unterwalters-
dorf feiert heuer sein 30-jähriges Jubiläum. 

Im Bild mit den Blumen Obfrau Rosa Hitz, Vortur-
nierin Marina Gschwandner und Stellvertreterin 
Ingrid Hackl.

30 Jahre ASV-Damenturnen
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VIER SIND STADT

Windenergie?

Geschätze Leserinnen und Leser, 

In den letzten Wochen schießen die 
Windräder im Umfeld unserer Stadt-
gemeinde sprichwörtlich wie die 
Schwammerl aus dem Boden. Und 
es werden noch mehr. Wie man hört, 
haben umliegende Gemeinden, wie 
etwa Pottendorf oder Trumau, ihre 
Projekte fix fertig in der Schublade 
und stehen kurz vor Realisierung.

Über diese doch sehr monumen-
talen Bauten habe ich verschiedene 
Meinungen gehört: Einige sehen 
dies als Störung im Ortsbild, einige 
stört es nicht - ja es gibt sogar wel-
che, die sie interessant finden. Aber 
bei allen Meinungen, die ich so 
aufgeschnappt habe, gibt es eine 
klare Zustimmung zu dieser alterna-
tiven Form zur Energiegewinnung. 
„Immer noch besser als Atomstrom“, 
ist dabei fast immer zu hören.

Auch die zuständigen Gremien 
in unser Stadtgemeinde werden 
über kurz oder lang nicht darüber 
hinwegkommen, sich Gedanken 
über die Nutzung von Windenergie 
zu machen. Denn was nützt es, sich 
von diesem Trend abzukapseln und 
letztendlich feststellen zu müssen, 
dass rund um unseren Ort Wind-
parkanlagen errichtet werden.

Wir sind an Ihrer Meinung zu 
diesem Thema sehr interessiert und 
haben eine E-Mail Adresse:

windenergie@ebreichsdorf.at
eingerichtet. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit und senden Sie uns Ihre 
Meinung. 

� Ihr GR Christian Pusch

Dank und Anerkennung

Bgm. Wolfgang Kocevar über-
reichte gemeinsam mit dem Prä-
sidenten des ASBÖ-Landesver-
bandes NÖ, Abgeordneter zum 
NR Bgm. Otto Pendl und Land-
tagsabgeordneten Vzbgm. Franz 
Gartner anlässlich des Festaktes 
„15 Jahre Rettungshundestaf-
fel Ebreichsdorf“ am 2.10.2011 
Dank und Anerkennungsur-
kunden der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf an: Christian Grün, 
Karin Spanner, Peter Sukup, Sandra 
Joszt, Thomas Nemeth, Nicole Pra-
ger, Barbara Zeman, Birgit Wetz und 

Ing. Johannes Spitzer. Sie erhielten 
die Urkunden für ihre verdienstvollen 
Tätigkeiten bei der ASBÖ Hundestaf-
fel Ebreichsdorf in den letzten Jahren.

ich bin ein begeisteter Busfahrer und 
einer meiner Aufgaben besteht in 
erster Linie darin, am frühen Morgen 
die Schüler rechtzeitig in die Schule 
zu bringen.
An der Bushaltestelle Boschansied-
lung Ecke Fabrikstraße entsteht 
auch für geübte Busfahrer mit einer 
Fahrzeuglänge von mehr als 13m, 
täglich eine brenzliche Situation, den 
Bus 90° sicher um die enge rechte 
Ecke zu bringen.
Noch gefährlicher wird die Sache, 
wenn dazu noch andere Fahrzeuge 
sich nicht an die Parkordnung halten 
und/oder einfach die gesetzliche 5m 
Grenze vom "Halten und Parken ver-
boten" nicht, oder nur teilweise ein-
halten.
Da ich und meine Kollegen hier an 
dieser Kreuzung täglich abbiegen 

müssen, um die Kinder dann gefahr-
los einsteigen zu lassen, würde ich 
Sie gerne bitten, sich einmal vor Ort 
und Stelle die Gegebenheiten anzu-
sehen. Eventuell schaffen Sie es 
sogar um ca. 07:00 sich bei einem 
Lokalaugenschein selbst ein Bild 
davon zu machen.
Eine Lösung wäre die Anrainer auf 
andere Parkplätzen zu verweisen. 
Eine andere Lösung wäre, die Hal-
testelle zu verlegen, oder aber auch 
dementsprechende Bodenmarkie-
rungen anzubringen.
Ich würde es begrüßen, wenn die 
Gemeinde mit div. Flugblättern o.ä. 
die Einwohner von der Siedlung 
informiert und bittet, den Kreuzungs-
bereich freizuhalten.

Name der Redaktion bekannt

Anonyme Ecke: Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Klimaschonende Mobilität bringt Chancen

Unter dem Motto „Klima schützen, 
Gemeinden und Wirtschaft stärken, 

Arbeitsplätze schaffen“ hatten 
Bgm. Kocevar und STR Hörhan 
Ende September die Möglichkeit 
mit Umweltminister Niki Berlako-
vich im Rahmen der klima:aktiv 
mobil Länderkonferenz über Inno-
vationen in der Mobilität in Öster-
reich zu diskutieren. „Mit dem 
klima:aktiv mobil Förderprogramm 
werden Investitionen in eine 
umweltfreundliche Mobilität unter-
stützt, die auch für unsere Stadt 

von hohem Interesse sind“, sind sich 
beide für zukünftige Projekte einig.

Foto: APA/Hautzinger



  
 

  
  
 
 
 
 

 
 

 

  
 

  
 

  
 

  
 

 
  

 
   

 

 
 

 

 
  

   
 
   
  
 

 
  

 
  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 
   

 
 

 
 

   
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 
  

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Freitag, 25. November

16.30 Uhr	 Lichter-Einschaltung am Hauptplatz Unterwaltersdorf
	 (Dorferneuerung Unterwaltersdorf)
18.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung des 7. Weigelsdorfer Weihnachtsmarktes
	 durch Bgm. Wolfgang Kocevar. Einschaltung der Weihnachts-
	 beleuchtung und Enthüllung der Weigelsdorfer Weihnachtskrippe
	 durch die Dorferneuerung Weigelsdorf
 	 anschließend Aufführung mit dem Kinderhort Weigelsdorf
19.00 Uhr	 Saxophon – Ensemble der Musikschule Ebreichsdorf
20.00 Uhr	 Perchtenlauf Original „Manker Hö-Teufel“, HP Weigelsdorf
15.00 – 19.00 Uhr	 Adventmarkt der Pfarre Unterwaltersdorf
	 Kuchen, Baumschmuck, Adventkränze, Kerzen,……..

Samstag, 26. November

10.00 – 18.00 Uhr	 Adventmarkt der Lebenshilfe Weigelsdorf
15.00 – 18.00 Uhr	 Adventmarkt der Pfarre Unterwaltersdorf
16.30 Uhr	 Weigelsdorfer Weihnachtsmarkt – Kettensägenschnitzer Vorführung
18.00 Uhr	 Adventsingen mit der „Wampersdorfer tonLeitha“ am Weigelsdorfer
	 Weihnachtsmarkt

Sonntag, 27. November

10.30 – 11.00 Uhr	 Adventmarkt der Pfarre Unterwaltersdorf
18.00 Uhr	 der Weihnachtsmann kommt mit der Kutsche auf den Weigelsdorfer
	 Weihnachtsmarkt
16.00 Uhr	 Adventkonzert des Musikvereins Ebreichsdorf in der Pfarrkirche 
	 Unterwaltersdorf

Freitag, 2. Dezember 

15.00 - 20.00 Uhr	 AKEW Weihnachtswelt in der FF-Scheune Unterwaltersdorf

Samstag, 3. Dezember 

ab 14.00 Uhr	 AKEW Weihnachtswelt in der FF-Scheune Unterwaltersdorf
19.30 Uhr	 Adventkonzert DA KOA in der FF-Scheune Unterwaltersdorf

Sonntag, 4. Dezember 

10.00 - 17.00 Uhr	 AKEW Weihnachtswelt in der FF-Scheune Unterwaltersdorf

Mittwoch,  7. Dezember 

17.00 – 22.00 Uhr	 Adventzauber am Rathausplatz
18.00 Uhr	 Eröffnung durch den Bgm. Wolfgang Kocevar
	 Bläser – Ensemble des Musikverein Ebreichsdorf
19.00 Uhr	 Perchtenlauf „Marienthal Darksiders“

Donnerstag, 8. Dezember

16.00 – 21.00 Uhr	 Adventzauber am Rathausplatz
ab 16.00 Uhr	 Gemeinsames Weihnachtsbaum schmücken DOERN+STERN
18.00 Uhr	 DA KOA am Rathausplatz

Freitag, 9. Dezember

17.00 – 22.00 Uhr	 Adventzauber am Rathausplatz
19.00 Uhr	 Feuershow am Rathausplatz

Samstag, 10. Dezember

16.00 – 22.00 Uhr	 Adventzauber am Rathausplatz
16.00 Uhr	 Kasperltheater im Rathaus – Eintritt frei!
	 „Kasperl  hilft dem Weihnachtsmann“
17.00 Uhr	 „Kasperl und der Weihnachtszauber“
18.00 Uhr	 Saxophon – Ensemble der Musikschule Ebreichsdorf 
	 am Rathausplatz

Sonntag, 11. Dezember

15.00 – 21.00 Uhr	 Adventzauber am Rathausplatz 
15.00 – 18.00 Uhr	 Backen mit Kindern im Rathaus (DOERN+STERN)
	 zu jeder vollen Stunde wird ein Weihnachtsmärchen in der 
	 Kuschelecke vorgelesen 
ab 17.00 Uhr	 Bläser – Ensemble des Musikverein Ebreichsdorf
18.00 Uhr	 Vokalensemble Cantanus

Freitag, 16. Dezember

ab 17.00 Uhr	 Advent im Bayernlandl Unterwaltersdorf
 	 Bewohner (DOERN Unterwaltersdorf &Bayernlandl)
	 Speis und Trank bei musikalischer Begleitung

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Adventzeit!


